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�� Verbandsgemeindeverwaltung
Homepage: www.ruelzheim.de
Zentrale �......................................................................07272/7002-0
Verbandsbürgermeister Schardt�...........................07272/7002-1021
Ortsbürgermeister Hör, Rülzheim�..........................07272/7002-1601
Ortsbürgermeister Frey, Hördt�......................................07272/74817
Ortsbürgermeister Schwab, Kuhardt�..........................0173/5433469
Energiecenter�........................................................07272/7002-1612
Badesee�.......................................................................07272/92840

�� Schulen in der Verbandsgemeinde Rülz-
heim

IGS Rülzheim�.............................................................07272/92974-0
Grundschule Rülzheim�...................................................07272/8909
Grundschule Leimersheim�.............................................07272/2687
Grundschule Hördt�.......................................................07272/71001
Grundschule Kuhardt�.....................................................07272/2717

��Notrufe - Überfall - Verkehrsunfall
Polizei-Notruf�............................................................................... 110
Polizei-Inspektion Germersheim�...................................07274/958-0
Kripo-Sicherheitsberatung Ludwigshafen�.................0621/9631/440
Polizei-Inspektion Wörth�.............................................07271/9221-0
Krankenhaus Kandel�........................................................07275/710
Krankenhaus Germersheim�............................................07274/5040

�� Feuerwehr-Rettungsdienst-Notarzt
Notruf�.......................................................................................... 112

�� Soziale Dienste
Nachbarschaftshilfe Hördt
Günther Becht, Seniorenbeauftragter, Tel. 07272/2990
Thorsten Stephan Verlohner, 2. Beigeordneter, Tel. 07272/750836
Nachbarschaftshilfe Rülzheim
Ingrid Mendel, Seniorenbeauftragte, Tel. 07272/3219
Braun´sche Stiftung
Am Deutschordensplatz 8, 76761 Rülzheim
Tel.: 07272 / 928511, Fax.: 07272/928516
Bürozeiten:
Montag bis Donnerstag 08.00 - 16.00 Uhr und 
Freitag 08.00 - 14.00 Uhr
Sozialstation e.V. Rülzheim
Kuhardterstr. 37, Tel: 07272/91 91 77, Fax: 07272/91 91 78

Bürozeiten
Montag bis Freitag 08.00 bis 16.00 Uhr und nach Vereinbarung. Sie 
erreichen uns telefonisch rund um die Uhr.
Pflegestützpunkt Rülzheim
Neu: Kuhardterstraße 37, Tel.: 07272/750342 oder 07272/972968
Familienbüro Rülzheimv und WILLKOMM Rülzheim
Eisenbahnstr. 32, Tel.: 07272/7778161
Offene Sprechstunde: Donnerstag, 10.00 bis 12.00 Uhr
Netz der kleinen Hilfen - Leimersheim
Tel. Nr. 0151/25 80 50 77,
Mo.-Fr. 10.00 - 12.00 Uhr (außer an Feiertagen) Erweiterte Nachbar-
schaftshilfe bei kleinen Problemen im täglichen Leben.
Netzwerk St. Anna Kuhardt
Tel. 0152 36369522 Rufen Sie an - wir helfen ehrenamtlich selbst 
oder vermitteln professionelle Hilfe. Mo. u Mi. 10.00 - 12.00 Uhr, Fr. 
16.00 - 18.00 Uhr

��Kath. Pfarrei Hl. Theodard
Zentrales Pfarrbüro
Rülzheim 07272-919527
Kontaktstellen

Hördt Mittwoch 17:00-18:00 Uhr 07272-71022
Kuhardt Mittwoch 08:00-10:00 Uhr 07272-933841
Leimersheim Donnerstag 16:00-18:00 Uhr 07272-2100
Seelsorglicher Notdienst
Pfarrei Bellheim-Germersheim-Rülzheim �................0176-66024810

��Prot. Pfarramt
Rülzheim�.........................................................................07272/8443
Fax-Nr.�......................................................................07272/7403402
Evang.-Kath. Telefonseelsorge�...................................0800/1110111
und�.............................................................................0800/1110222

��Rheinfähre Leimersheim
Johann Freiwald, �.......................................Tel.-Nr.: 0176/21826198;
Fahrplan und Preise abrufbar unter www.rheinfaehre-leimersheim.
de

��Hilfsprojekt Gewalt gegen Frauen
Maria Kürten �.........................................................07272/7002-1620

��Kinderschutzdienst Germersheim
J.-Probst-Str. 7, 76726 Germersheim �.....................Tel. 07274/3509

Wichtiges auf einen Blick

�� Öffnungszeiten der Verwaltung

Montag: 08.30 - 12.00 Uhr

Dienstag: 08.30 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.30 Uhr

Mittwoch: 08.30 - 12.00 Uhr
ab 07.30 Uhr

Einwohnermeldeamt

Donnerstag: 08.30 - 12.00 Uhr 14.00 - 18.00 Uhr

Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr
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Neue Öffnungszeiten für Häckselplätze
Die Häckselplätze in Hördt, Leimersheim und Rülzheim bleiben weiterhin offen, allerdings ändern sich die Öff-
nungszeiten: Die drei Plätze sind jeweils donnerstags und samstags von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Ab Samstag, 16. 
Mai, ist es außerdem samstags von 11 bis 12 Uhr wieder möglich, beim Bauhof Leimersheim Kleinmengen an 
Bauschutt abzugeben.
Bei der Öffnung müssen Bürger die gültigen Hygiene- und Kontaktregeln befolgen. Die Mitarbeiter der Häcksel-
plätze kontrollieren die Einfahrt und den Zugang, Wartende müssen sich in ihrem Fahrzeug aufhalten, bis sie an 
der Reihe sind. Zudem muss der Mindestabstand von 1,50 Metern zur nächsten Person immer gewahrt sein; 
zudem wird das Tragen von Masken beim Besuch des Häckselplatzes dringend empfohlen.
„Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger, den Auflagen unbedingt Folge zu leisten. Insbesondere Angehörige von 
Risikogruppen sollten Angehörige oder Bekannte bitten, ihren Grünschnitt zu den Häckselplätzen zu transpor-
tieren, um sich keiner unnötigen Gefahr auszusetzen“, erklärt Verbandsbürgermeister Matthias Schardt.
Auch die Wertstoffhöfe im Landkreis Germersheim sind weiterhin geöffnet. Der Wertstoffhof Rülzheim ist von 
Montag bis Donnerstag von 8 bis 12 und von 12.45 bis 16.15 Uhr sowie freitags von 8 bis 12.45 Uhr geöffnet. 
Auch hier gelten die oben genannten Auflagen.
Gemeinderäte und Ausschüsse tagen wieder.
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Sitzungen in größere Räumlichkeiten verlegt
Die Gremien der Ortsgemeinden und der Verbandsgemeinde nehmen wieder ihre Arbeit auf: Für alle vier Gemein-
den wurden die kommenden Sitzungen bis zur Sommerpause terminiert und in größere Räumlichkeiten verlegt, 
um den weiterhin gültigen Hygienebestimmungen und dem Sicherheitsabstand von 1,50 Metern Rechnung zu 
tragen. „Wir haben gemeinsam mit den Ortsbürgermeistern und der Verwaltung nach einer Lösung gesucht, 
die Gremienarbeit zeitnah wieder aufzunehmen“, so Bürgermeister Matthias Schardt. „Durch die Verlegung der 
Sitzungen in möglichst große Räumlichkeiten gewährleisten wir den erforderlichen Sicherheitsabstand. Zudem 
treffen wir weitere Hygiene- und organisatorische Maßnahmen, darunter die Bereitstellung von Desinfektions-
mittel und Mikrofonen für die bessere Verständlichkeit der Sprechenden, um einen reibungslosen Sitzungsver-
lauf zu gewährleisten.“
Die Sitzungen der Ortsgemeinden und der Verbandsgemeinde finden wie folgt statt:

Ortsgemeinde Hördt - Forsthaus/Schulturnhalle
Haupt- und Finanzausschuss: Mittwoch, 10. Juni
Gemeinderat: Mittwoch, 24. Juni

Ortsgemeinde Kuhardt - Schulturnhalle Grundschule
Gemeinderat: Montag, 25. Mai

Montag, 29. Juni

Ortsgemeinde Leimersheim - Sport- und Freizeithalle
Haupt- und Finanzausschuss: Donnerstag, 4. Juni
Gemeinderat: Donnerstag, 18. Juni

Ortsgemeinde Rülzheim - Dampfnudel
Bauausschuss: Dienstag, 19. Mai
Haupt- und Finanzausschuss: Dienstag, 2. Juni
Gemeinderat: Dienstag, 23. Juni

Verbandsgemeinde Rülzheim - Dampfnudel
Verbandsgemeinderat: Dienstag, 30. Juni

Alle weiteren Sitzungen bis zur Sommerpause fallen aus.
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Kein Gastro- und Gewerbeverzeichnis in dieser Ausgabe
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
aufgrund der fortgesetzten Lockerungen der Corona-Bekämpfungsverordnung ab Mittwoch, 13. Mai, können wir zum 
Erscheinen des Heimatbriefs keine aktuellen Informationen für das Gastro- und Gewerbeverzeichnis

Fährbetrieb wieder aufgenommen
Nach den jüngsten Einschränkungen zur Eindämmung der Corona-Pandemie, dürfen sich die Bürger über einen weiteren 
Schritt, zurück in die allmählich wiedererlangte Bewegungsfreiheit, freuen: Ab 11. Mai nehmen die Rheinfähren in Neuburg 
und Leimersheim ihren Betreib auf. Berufspendler und alle Menschen, die sich bei schönem Wetter mit ihrer Familie oder 
allein im Freien bewegen möchten, können erneut die beiden Fährverbindungen bei ihrer Streckenplanung berücksichti-
gen. Nachdem die Zahl der Fahrgäste in den vergangenen Wochen drastisch zurückgegangen und Hygienemaßnahmen 
noch nicht klar waren, hatten die beiden Rheinfähren ihren Betrieb vorübergehend einstellen müssen. „Unsere Kreis-Wirt-
schaftsförderin, Maria Farrenkopf, ist jetzt proaktiv auf die Betreiber zugegangen“, berichtet Germersheims Landrat, Dr. Fritz 
Brechtel. „Sie hat nicht nur auf einen möglichen Landeszuschuss für Rheinfähren hingewiesen, sondern zudem gemein-
sam mit dem Leiter unseres Ordnungsamtes, Marc Leppla, Wege aufgezeigt, wie der Betrieb unter Beachtung der neuen 
Anforderungen möglich sein könnte“. Johann und Marc Freiwald, die eigenständig die „Peter Pan“ Fähre in Leimersheim 
(Johann), wie auch die „Baden-Pfalz“ in Neuburg (Marc) betreiben, mussten nach dem Ausbleiben der Fahrgäste um ihre 
wirtschaftliche Existenz bangen. In den vergangenen Tagen wurden ein Hygienekonzept erstellt und beidseits des Rheins 
Genehmigung für den Wiederbetrieb eingeholt. „Außerdem wurde der Landeszuschuss bewilligt, so dass die Fähren ab dem 
kommenden Montag wieder Fahrt aufnehmen“, so Farrenkopf über die erfreuliche Entwicklung. An Bord gilt ähnlich wie im 
Öffentlichen Personennahverkehr für Radfahrer und Fußgänger eine Maskenpflicht. Sie werden ebenso wie die Motorrad-
fahrer mit einem Mindestabstand auf der Fähre platziert. Autofahrer müssen im PKW sitzen bleiben. Die Kassierer an Deck 
der beiden Fähren schützen sich und die Fahrgäste durch ein Plexiglas-Gesichtsvisier. Ab 11. Mai 2020 sind die Fähren wie 
folgt geöffnet: Montag bis Freitag durchgehend von 6-19 Uhr, am Wochenende (Samstag/Sonntag) sowie an Feiertagen von 
10-19 Uhr.
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Wir begrüßen es ausdrücklich, dass ab dem 3. Mai öffentliche Gottesdienste wieder möglich sind. Bei allen Einschränkungen 
und Standards, die es zu erfüllen gibt und die auch emotional verstörend wirken können, sehen wir vor allem das Positive: 
Den Menschen, die das wollen, die Feier des Glaubens wieder zu ermöglichen. Damit ist gleich am Anfang etwas Wichtiges 
gesagt. Nur die, die es ausdrücklich wollen, sollen die Gottesdienste besuchen. Die, die Ängste und Befürchtungen haben, 
mögen noch zu Hause bleiben. Das in aller Freiheit. Auch das Bistum spricht ausdrücklich davon, dass die Sonntagspflicht 
ausgesetzt bleibt. Denn natürlich bleibt ein Restrisiko. Wie im sonstigen Leben auch. Was aber getan werden kann, ist so ver-
antwortlich wie möglich mit diesem Risiko umzugehen. Dem dienen die folgenden Bestimmungen, die wir für unsere Pfarrei 
angepasst haben. In Absprache mit den Vorständen des Pfarreirates und der Gemeindeausschüsse wurde beschlossen, die 
Feier von Gottesdiensten zunächst in moderater Weise wieder aufzunehmen und dann den Gegebenheiten und Erfahrungen 
entsprechend fortzuführen. Dies sieht folgendermaßen aus:
1. Termine
Am Sonntag, 17.05., findet in Rülzheim und Leimersheim, den beiden größten Kirchen der Pfarrei, jeweils um 10:30 Uhr 
eine Eucharistiefeier statt.
Zum Fest Christi Himmelfahrt findet
am Mittwoch, 20.05., um 18:00 Uhr in Hördt eine Vorabendmesse statt und
am Donnerstag, 21.05., um 10:30 Uhr, eine Messe in Kuhardt.
Am Sonntag, 24.05., findet wieder in Rülzheim und Leimersheim jeweils um 10:30 Uhr eine Messe statt.
Wie es danach weitergeht, wird über die örtlichen/regionalen Medien und Aushänge in den Schaukästen informiert.

2. Anmeldung
Um in den Kirchen die notwendigen Sicherheitsabstände gewährleisten zu können, - 1,5 Meter nach jeder Seite - ist nur eine 
begrenzte Zahl an Gottesdienst-Teilnehmer*innen möglich. Es können in den Kirchen in Rülzheim 70, in Hördt 60, in Kuhardt 
60 und in Leimersheim 80 Plätze reserviert werden.
Zudem ist es erforderlich, um eventuell Infektionsketten verfolgen zu können, die Namen der Teilnehmenden festzuhalten.
Daher ist derzeit eine Teilnahme am Gottesdienst nur nach vorheriger Anmeldung im zentralen Pfarrbüro (telefonisch unter 91 
95 27 nur während der Öffnungszeiten (siehe Kirchenblatt und Homepage) oder per E-Mail an pfarramt.ruelzheim@bistum-
speyer.de ) möglich. Anmeldeschluss ist jeweils freitags um 11:30 Uhr. Bitte keine Anmeldung auf dem Anrufbeantworter 
hinterlassen. Nach Erreichen der Höchstzahl der möglichen Platzbelegungen ist eine Teilnahme leider nicht mehr möglich.
Zu jedem Gottesdienst ist eine erneute Anmeldung erforderlich!
(Wer abgewiesen werden muss, kann sich sofort für den nächstfolgenden Gottesdienst anmelden.)
Bei der Anmeldung werden folgende Daten erfasst: Name, Vorname, Wohnort, Straße, Telefon-Nr. und Mail-Adresse (falls vor-
handen). Die Listen mit den Kontaktdaten werden gemäß der staatlich vorgegebenen Fristen mindestens 21 Tage unter Beach-
tung der Datenschutzbestimmungen aufbewahrt und anschließend vernichtet. Die Daten werden ausschließlich im Bedarfsfall 
der Kontaktrückverfolgung an die staatlichen Behörden weitergegeben.
Es versteht sich, dass Sie bei Symptomen einer Atemwegserkrankung oder Fieber am Gottesdienst nicht teilnehmen dürfen. 
Bei offensichtlichen Anzeichen ist der Zutritt nicht gestattet und wird im Zweifelsfall verweigert.

3. Einzuhaltende Schutzmaßnahmen
Die Gemeindeausschüsse der jeweiligen Gemeinde organisieren ehrenamtliche Helfer*innen, die die folgenden Schutzmaß-
nahmen vorbereiten bzw. deren Einhaltung kontrollieren.

- Für alle Teilnehmenden ist das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes während des gesamten Gottesdienstes Pflicht.
- Es gibt einen gekennzeichneten Eingang, vor dem Abstandsmarkierungen angebracht sind, die einzuhalten sind.
- Die Hände sind vor Betreten der Kirche zu desinfizieren, Mittel stehen bereit.
- Die ehrenamtlichen Helfer*innen kontrollieren die ihnen vom Pfarrbüro übergebene Liste der Anmeldungen. Nur angemel-

dete Personen dürfen eintreten.
- In der Kirche ist den Anweisungen der ehrenamtlichen Helfer*innen zu folgen und sind nur entsprechend markierte Plätze 

zu belegen. Dabei ist eine „Einbahn“-Regelung vorgesehen. Lebensgemeinschaften/Familien, die in häuslicher Gemein-
schaft leben, können zusammen Plätze belegen.

- Die Emporen sind für Teilnehmende geschlossen.
- Die Haupttüren müssen zur besseren Durchlüftung offen bleiben.
- Gesang der Gemeinde kann nur mit Mundschutz erfolgen. Wir bitten, die eigenen Gesangbücher mitzubringen. Es werden 

vorerst keine bereitgestellt.
- Zum Kommuniongang werden im Gottesdienst noch gesonderte Hinweise gegeben.
- Der Ritus zum Empfang der Kommunion wird vor dem Kommuniongang allgemein vollzogen: Der Priester spricht: „Seht 

das Lamm Gottes“, die Anwesenden antworten gemeinsam: „Amen.“
- Die Kommunion wird dann stumm ausgeteilt und empfangen. Kinder werden ohne
Berührung gesegnet.
- Die Kollekte kann beim Verlassen der Kirche in bereitgestellten Körbchen an den Ausgängen abgegeben werden.
- Werktagsmessen werden, wie bisher auch in den letzten Wochen, vorerst nur in nicht-öffentlicher Weise vom Priester stell-

vertretend für die Anliegen der Gläubigen gefeiert.
- Andere Gottesdienstformen (Wortgottesdienste, Rosenkranzgebet, Andachten usw.) werden nach Auswertung der ersten 

Erfahrung bald möglichst wieder durchgeführt.
- Gottesdienste im Freien sind erlaubt, es gelten die entsprechenden Anweisungen.

Wiederaufnahme des Feierns 
von Gottesdiensten in der 

Pfarrei Hl. Theodard Rülzheim 
unter Beachtung der Corona-

Hygieneregeln
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Bereitschaftsdienste

��Ärztl. Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Notdienst
Ortsgemeinden Rülzheim, Leimersheim, Hördt und Kuhardt

Achtung!
Seit dem Osterwochenende hat die Bereitschaftsdienstzentrale in 
Kandel geschlossen, in Germersheim wurden die Öffnungszeiten ver-
kürzt.
Die Bereitschaftsdienstzentrale in Germersheim hat nun wie folgt 
geöffnet: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 23 Uhr, Mittwoch 
von 14 bis 23 Uhr, Freitag von 16 bis 23 Uhr, Samstag und Sonntag 
sowie an Feiertagen von 9 bis 23 Uhr. Sie befindet sich in der Askle-
pios Südpfalzklinik Germersheim, An Fronte Karl 2, 76726 Germers-
heim, Telefon 116117
Ab 23 Uhr stehen Ihnen die nächstgelegenen ärztliche Bereitschafts-
dienstzentrale in Landau oder Neustadt an der Weinstraße zur Verfü-
gung.

Zahnärztlicher Notdienst
Der Bereitschaftsarzt kann unter der Telefon-Nummer: 07272 /91 96 
53 erfragt werden. Sprechzeiten: samstags von 09.00 bis 12.00 Uhr; 
sonntags von 11.00 bis 12.00 Uhr und nach Vereinbarung.

Augenärztlicher Notdienst
Täglich 19:00-7:00 Uhr, mittwochs 14:00 Uhr bis donnerstags 7:00 
Uhr, freitags 16:00 Uhr bis montags 7:00 Uhr sowie alle Feiertagen (ab 
18:00 Uhr des Vortages) und Brückentagen.
Augenklinik Westpfalz Klinikum, Hellmut-Hartert-Str. 1, 67655 Kai-
serslautern, Zentrale: Tel.: 0631-2030
Die Augenklinik in Karlsruhe kann ebenfalls in Anspruch genom-
men werden.
Augenklinik Städtisches Klinikum, Moltkestraße 90, Haus L, 76133 
Karlsruhe, Zentrale: Tel.: 0721-974-2010
Dienstbereiter Augenarzt außerhalb der Sprechzeiten über Anrufbe-
antworter jeder Augenarztpraxis zu erfahren.

Tierärztlicher Notdienst
Der Bereitschaftsarzt ist bei dem jeweiligen Tierarzt telefonisch zu 
erfragen.

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Zu beachten ist, dass der Notdienst immer um 08.30 Uhr beginnt 
und am folgenden Tag um 08.30 Uhr endet, auch an Sonn- und 
Feiertagen
Samstag, 16. Mai
Bienwald-Apotheke Kandel
Hauptstraße 59, Tel.: 07275/12 04
Sonntag, 17. Mai
Andreas-Apotheke Lustadt

Mozartstraße 5, Tel.: 06347/15 22
Montag, 18. Mai
Rhein-Apotheke Germersheim
August-Keiler-Str. 10, Tel.: 07274/80 01
Dienstag, 19. Mai
Sonnen-Apotheke Bellheim
Schulstraße 45, Tel.: 07272/74 488
Mittwoch, 20. Mai
Mauritius-Apotheke Rülzheim
Mittlere Ortsstr. 88, Tel.: 07272/80 81
Donnerstag, 21. Mai
St. Georgs-Apotheke Kandel
Hauptstraße 95, Tel.: 07275/13 50
Freitag, 22. Mai
Tulla-Apotheke Germersheim
Langgewannstraße 7, Tel.: 07274/23 39

�� Techn. Bereitschaftsdienste
EVU Rülzheim/Hördt und FW Rülzheim
Bereitschaftsdienst: Tel. 0176 210 38 666

Gemeindewerke-Elektrizitätsversorgungsunternehmen
- EVU- Rülzheim
Verbandsgemeindeverwaltung Rülzheim, Tel.: 07272/70 02-10 11
nach Dienstschluss: 07272-7002-3001
Elektrizitätsversorgungsunternehmen - EVU Hördt -
Verbandsgemeindeverwaltung Rülzheim, Tel.: 07272/7002-1011
nach Dienstschluss: 07272/7002-3001
Gemeindewerke-Fernwärmeversorgung - FW- Rülzheim
Verbandsgemeindeverwaltung Rülzheim, Tel.: 07272/7002-1011
nach Dienstschluss: Tel.: 07272/7002-3003
Verbandsgemeindewerke-Abwasserbeseitigung Rülzheim
Verbandsgemeindeverwaltung Rülzheim, Tel.: 07272/7002-1011
nach Dienstschluss: Tel.: 07272/7002-3005
Stromversorgung der Pfalzwerke Netz AG:
für Kuhardt und Leimersheim: Netzteam Kandel, Landauer Str. 28, 
Tel.: 07275 / 95 54 10
Kundencenter@pfalzwerke-netz.de
https://www.pfalzwerke-netz.de/kontakt:php
bei Störungen im Stromnetz: Tel.: 07272/7002-3002
Wasserversorgung Germersheimer Südgruppe:
24-Stunden-Rufbereitschaft, Tel.-Nr. 07271 - 9586 - 0
Bei Vermittlungsproblemen: Notfall-Handy-Nummer: 0157 - 80533665
Internet-Homepage: www.wgs-jockgrim.de
Gasversorgung Rülzheim
Thüga Energienetze GmbH: 07272 / 93 10-0
bei Störungen im Erdgasnetz: Tel.: 0800 / 08 37 111 (kostenlos)
Störung Breitbandverkabelung Hördt,
Montag-Samstag, 08.00-22.00 Uhr: 0341 / 42 37 20 00

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit gültige 
Anzeigenpreisliste. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich gekennzeich-
nete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Bei Nichtlieferung ohne Verschulden des Verlages oder 
infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.
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Verbandsgemeinde rülzheim

amtliche mitteilungen

Telefonische Bürgersprechstunde 
Bürgermeister Matthias Schardt

Da eine persönliche Bürgersprechstunde 
aktuell leider nicht möglich ist,
bietet Herr Bürgermeister Schardt telefoni-
sche Sprechstunden an.
Sie können Herrn Schardt am

Montag, 18.5.2020, 
von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr,

unter Tel. Nr. 7002 10 21
erreichen.
Per Email ist der Bürgermeister erreichbar 
unter m.schardt@ruelzheim.de.

Sprechstunden der 
Gleichstellungsbeauftragten

Die telefonischen 
Sprechzeiten der 
Gleichstellungsbeauf-
tragten der Verbands-
gemeinde Rülzheim, 
Frau Doris Völkel, 
finden dienstags von 

15.00 Uhr bis 16.00 Uhr statt, Tel.: 7 55 39 
oder per Mail d.voelkel@ruelzheim.de. 
d.voelkel@ruelzheim.de..

SprechstundeSprechstunde
Fritz Knutas 
Sprechstunde
Fritz Knutas Fritz Knutas -
SprechstundeSprechstunde

- Behindertenbeauftragter

Meine Aufmerksamkeit gilt Ihrem Anliegen.
Ich höre auch gerne nur zu.

Gerne können Sie im Büro für Senioren und Teilhabe 

einen telefonischen Gesprächstermin vereinbaren: 

Tel.:  07272 / 7002-1062

Als Behindertenbeauftragter der

Verbandsgemeinde Rülzheim

nehme ich folgende wichtige Aufgaben wahr:

• Bei Benachteiligung von Menschen mit Behinde-

rungen trete ich für sie ein. Mit Unterstützung der 

Behörden und anderen Stellen bemühe ich mich 

stets um eine Lösung ihrer Probleme.

• Ich achte darauf, dass

Gesetze für Menschen mit

Behinderungen eingehalten

werden. Denn diese dürfen

in der Gesellschaft nicht benachteiligt werden.

der Behindertenbeauftragte
informiert

mitteilungen der Verwaltung

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
in Rheinland-Pfalz wird die landeseinheitliche Softwarelösung aller Melde-, Pass- und Perso-
nalausweisbehörden (Bürgerämter/Bürgerbüros) am Pfingstwochenende 2020 auf ein neues 
Verfahren umgestellt.
Bitte haben Sie Verständnis, dass in der Zeit von

Mittwoch, 27.05.2020 bis Freitag, 29.05.2020

keine Anträge und Vorgänge bearbeitet werden können und infolgedessen an diesen Tagen 
kein Publikumsverkehr möglich ist. Die An-, Ab- und Ummeldung eines Wohnsitzes, Beantra-
gung von Führungszeugnissen und Führerscheinen, Meldebescheinigungen usw. sowie auch 
die Beantragung von Personalausweisen, Kinderausweisen und Reisepässen ist ebenfalls in 
dieser Zeit nicht möglich.
Am Dienstag, 02.06.2020, nimmt unser Meldeamt die Arbeit mit dem neuen Verfahren auf. 
Wir bitten Sie auch hierfür weiterhin vorab einen Termin unter der Rufnummer 07272 7002 
1029 zu vereinbaren. Vorübergehend ist in den ersten Tagen des Einsatzes einer neuen Soft-
ware erfahrungsgemäß mit etwas längeren Bearbeitungszeiten zu rechnen, daher werden am 
Dienstag, den 02.06.2020, weniger Termine zur Verfügung stehen. Wir bitten Sie um Verständ-
nis, dass es auch in den darauffolgenden Tagen zu verlängerten Wartezeiten kommen kann.
Ihr Einwohnermeldeamt
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per Notruf 112. Nach Eintreffen warteten die Bewohner vorm Haus, 
es war leichter Gasgeruch wahrnehmbar. Ein Angriffstrupp erkundete 
unter Atemschutz mit einem Gasmessgerät das Gebäude. Es konnte 
keine explosionsfähige Atmosphäre festgestellt werden. Eine Gasfla-
sche wurde aus dem Keller ins Freie gebracht. Das Gebäude wurde 
anschließend belüftet und nochmal mit dem Gasmessgerät began-
gen. Wieder konnte keine explosionsfähige Atmosphäre festgestellt 
werden. Die Einsatzstelle wurde daraufhin der Eigentümerin überge-
ben. Weitere Maßnahmen waren nicht notwendig. Im Einsatz waren 
17 Wehrleute mit 4 Fahrzeugen und in der Feuerwehreinsatzzent-
rale. Außerdem vor Ort war die Polizei sowie Bürgermeister Matthias 
Schardt.

Große Beteiligung 
an Blutspende in 

Leimersheim
Blutspendetermin 
verläuft reibungslos

64 Spenderinnen und Spender kamen zum Blutspendetermin des 
DRK am Dienstag, 5. Mai, in Leimersheim - etwas mehr als üblicher-
weise. Damit war die nach den Terminen in Rülzheim und Kuhardt 
im April dritte Blutspendeaktion in der Verbandsgemeinde in Corona-
Zeiten ebenfalls ein voller Erfolg. Aus Sicherheitsgründen war die 
Blutspendestation in die Sport- und Freizeithalle verlegt worden, 
um den Mindestabstand von 1,50 Metern einzuhalten. Bei allen Ter-
minen waren zwischen 12 und 14 Helfer des DRK-Ortsverbandes 
Kuhardt-Leimersheim, ein Entnahmeteam von bis zu sechs Personen 
sowie zwischen zwei und vier Ärzten des DRK-Blutspendedienstes 
im Einsatz. Auch der Ablauf wurde angepasst, um den Sicherheits-
vorkehrungen Rechnung zu tragen. „Die Blutspende in Leimersheim 
konnte unter Einhaltung aller Vorgaben optimal durchgeführt werden. 
Die Kommunikation und Zusammenarbeit mit dem DRK-Ortsverein 
Kuhardt/Leimersheim war sehr gut“, so Marc Sickelmann, der für die 
Verbandsgemeindeverwaltung Rülzheim, die DRK-Ortsverband und 
Blutspendedienst unterstützte, vor Ort war. Bei den Veranstaltun-
gen in Rülzheim und Kuhardt habe man hinsichtlich der Einhaltung 
der Fluchtwege sowie der Lenkung der Spenderinnen und Spender 
durch die Stationen Erkenntnisse gewonnen, die es ermöglichten, den 
Ablauf der Blutspende weiter zu optimieren - was laut Sickelmann in 
Leimersheim reibungslos funktioniert habe.
Hans Lösch, Vorsitzender des DRK-Ortsverbandes, zeigte sich eben-
falls zufrieden: „Der Blutspendetermin verlief mit einem gut organi-
sierten Team der Blutspendebeauftragten, Marijana Ochsenreither, 
reibungslos. Die Sport- und Freizeithalle war ein idealer Ausrichtungs-
ort für die aufgrund von Covid-19 angepassten Vorgaben. Ich bin sehr 
stolz auf die Aktiven des Ortsvereins. Ich hoffe, dass sich die Situa-
tion bald ändert und die Vorgaben es erlauben, schon bald wieder die 
bewährten Helferinnen und Helfer über 60 Jahre einsetzen zu können, 
um die Mehrbelastung für unsere jüngeren Mitglieder zu verringern.“ 
Günter Glaser, Referent Öffentlichkeitsarbeit beim DRK-Blutspende-
dienst Rheinland-Pfalz und Saarland, dankte den Spenderinnen und 
Spendern, aber auch Bürgermeister Matthias Schardt und den Orts-
bürgermeistern für die Bereitstellung der größeren Räumlichkeiten: 
„Dank dieses Entgegenkommens konnte der DRK-Blutspendedienst 
die geforderten Abstandsregelungen einhalten und gewährleisten und 
somit auch die Blutspendenaktionen durchführen. Ebenso möchte ich 
mich bei Marc Sickelmann von der Verbandsgemeindeverwaltung für 
seine tatkräftige Unterstützung bedanken.“ Der Vorsitzende des DRK-
OV Kuhardt-Leimersheim, Hans Lösch, und Christian Schöneich, Lei-
ter der Einsatzdienste und stellvertretender Bereitschaftsleiter, blicken 
auf den bisherigen Verlauf der Blutspendeaktionen unter Corona-
Bedingungen zurück:
Mit Leimersheim ist der nach Rülzheim und Kuhardt dritte Blut-
spendetermin in der Verbandsgemeinde nach Corona geschafft: 
Wie lautet Ihr Fazit ganz allgemein?
Hans Lösch: Im Großen und Ganzen sind diese Termine sehr posi-
tiv verlaufen. Sowohl in Rülzheim als auch in Kuhardt kamen deutlich 
mehr Spender. So waren es in Rülzheim fast 40 Prozent mehr Spen-
der als sonst. In Kuhardt war eine Steigerung von ca. 20 Prozent zu 
verzeichnen. Nach den Lockerungen der Ausgangsbeschränkungen 
waren beim letzten Termin in Leimersheim zwar auch mehr Personen 
zur Spende bereit, doch lag hier der prozentuale Anstieg mit etwa 10 
Prozent deutlich niedriger. Sehr positiv ist die Unterstützung durch 
die Verbandsgemeinde und den zuständigen Mitarbeiter, Marc Sickel-
mann, der bei allen Terminen mit Rat und Tat zur Seite stand.
Wie war das Feedback der Teilnehmerinnen und Teilnehmer?
Christian Schöneich: Die Resonanz der Teilnehmer war überwiegend 
positiv. Die Spenderinnen und Spender waren sehr geduldig und hat-
ten Verständnis dafür, dass in der aktuellen Situation auch besondere 
Abläufe usw. zu beachten sind. Nur ganz wenige Personen äußerten 
sich negativ und hatten wenig Verständnis über die zeitliche Verzöge-
rung aufgrund der geänderten Hygiene- und Abstandsbestimmungen.

Die Beratungsstelle für
Familien in Rülzheim
Schutzmaßnahmen zum Corona-Virus

Aufgrund der aktuellen Situation ist das Familienbüro
Rülzheim leider für Besucher geschlossen. Wir sind aber
auch weiterhin für Sie erreichbar:

Janine Sabetz: 0163 7594337
Olfa Belfadhel: 0163 7594338
familienbuero-ruelzheim@lebenshilfe-ger.de

Ihr Familienbüro in der Verbandsgemeinde Rülzheim
Eisenbahnstraße 32 • 76761 Rülzheim

Gasgeruch
Samstag, 09.05.2020 - 21.18 Uhr bis 22.30 Uhr
Bewohner eines Hauses in der Rheinstraße in Leimersheim nahmen 
im Keller Gasgeruch wahr und meldeten dies der Leitstelle Landau 

nichtamtlicher teil

Geburtstage vom  
16. Mai – 22. Mai 20200

Wir gratulieren:
Ortsgemeinde Rülzheim
Frau Elisabeth Forsthuber
am 16.05. zum 70. Geburtstag
Herrn Reinhold Leingang
am 18.05. zum 90. Geburtstag

Ortsgemeinde Leimersheim
Frau Ilse Richter-Manthey
am 19.05. zum 70. Geburtstag

Ortsgemeinde Hördt
Frau Waltraud Hesselschwerdt
am 19.05. zum 80. Geburtstag
Frau Marianne Scherrer
am 20.05. zum 80. Geburtstag
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FWG Rülzheim
Telefonsprechstunde
Die FWG bietet auch in Coronazeiten die 
Möglichkeit zu Fragen, Anliegen und Anre-
gungen zur Ortspolitik an.

Unsere Sprechzeiten: Montag 18. Mai 18:00 bis 19:00 Uhr Fraktions-
vorsitzender Rudi Jud Tel 07272 75428, Mittwoch 20. Mai 18:00 bis 
19:00 Uhr 2. Vorsitzende Carmen Kuhn Tel 07272 71984 oder per E 
-Mail info @ fwg-ruelzheim.de. Wir freuen uns über Ihre Kontaktauf-
nahme.

Ortsgemeinde rülzheim

Öffentliche Bekanntmachungen

Einladung zur 7. Sitzung  
des Ausschusses für Bauwesen  
und Ortsentwicklung Rülzheim

Am Dienstag, 19.05.2020, 18.00 Uhr, findet in der Dampfnudel in 
Rülzheim, Am See 2, eine Sitzung des Ausschusses für Bauwesen 
und Ortsentwicklung Rülzheim statt. Hierzu ergeht Einladung.
Für alle Sitzungstermine gelten die allgemeinen Hygiene- und 
Abstandsregeln. Desinfektionsmittel steht zur Verfügung, die 
Sitzordnung ist an die Abstandsregelungen angepasst. Außerdem 
müssen Gesichtsmasken bis zum Sitzplatz getragen werden (am 
Sitzplatz kann die Maske abgenommen werden und beim Verlas-
sen des Sitzplatzes muss sie wieder getragen werden).
Dies gilt gleichermaßen für Ratsmitglieder sowie für Bürgerin-
nen und Bürger, die den öffentlichen Sitzungspunkten beiwohnen 
wollen.
Tagesordnung

I. Öffentlicher Teil
1. Auftragsvergabe;
1.1 Kindergarten Sonnenschein - Zaunanlage
2. Bekanntgabe einer Eilentscheidung;

Einvernehmen der Gemeinde gemäß § 36 BauGB;
Vorhaben im Innerortsgebiet nach § 34 BauGB;
Daimlerring Rülzheim; Widerspruch gegen das erteilte Ein-
vernehmen der Kreisverwaltung Germersheim -Untere 
Bauaufsichtsbehörde-

3. Bauleitplanung der Ortsgemeinde Rülzheim;
3.1 Bebauungsplan „Nord IV“

- Beschlussfassung über die Beteiligung nach den 3 Abs. 2 und 
§ 4 Abs. 2 BauGB
- Satzungsbeschluss nach § 10 BauGB

3.2 Bebauungsplan „Straußenfarm 1. Änderung“
- Aufstellungsbeschluss gem. § 2 BauGB
- Freigabe der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß §3 
I BauGB
- Freigabe der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und Trä-
ger öffentlicher Belange gemäß § 4 I BauGB

4. Vergabe von Planungsleistungen zur Sanierung Festwiesen-
haus
Auftragsvergabe von Beratungsleistungen

5. Einvernehmen der Gemeinde nach § 36 BauGB;
5.1 Bekanntgabe einer Eilentscheidung;

Einvernehmen der Gemeinde gemäß § 36 BauGB;
Vorhaben im Innerortsgebiet nach § 34 BauGB;
Mittlere Ortsstraße, Rülzheim

5.2 Vorhaben im Innerortsgebiet nach § 34 BauGB;
Hintere Grabengasse, Rülzheim

5.3 Vorhaben im Innerortsgebiet nach § 34 BauGB;
An der Kastanienallee, Rülzheim

5.4 Vorhaben im Innerortsgebiet nach § 34 BauGB;
Römerstraße, Rülzheim

5.5 Vorhaben im Innerortsgebiet nach § 34 BauGB;
Mittlere Ortsstraße, Rülzheim

5.6 Vorhaben im Innerortsgebiet nach § 34 BauGB;
Neue Landstraße, Rülzheim

5.7 Vorhaben im Innerortsgebiet nach § 34 BauGB;
Neue Landstraße, Rülzheim

Welchen zeitlichen, logistischen und finanziellen Mehraufwand 
bedeuten die Errichtung der Blutspendestation und die Durchfüh-
rung der Blutspende nach den Corona-Regeln?
Hans Lösch: Durch die besonderen räumlichen Gegebenheiten ist der 
Aufbau bereits am Vorabend nötig, da die ehrenamtlichen Helfer sonst 
am Spendetag schon ab 15 Uhr vor Ort sein müssten, was durch die 
berufliche Tätigkeit schwierig zu realisieren ist. Das Vorbereiten der 
Lunchpakete ist ebenfalls ein zeitlicher Mehraufwand und zum Teil 
auch eine finanzielle Mehrbelastung verglichen mit der sonst üblichen 
Verpflegung vor Ort.
Dauert die Blutspende unter den neuen Bedingungen länger?
Christian Schöneich: Eindeutig ja. Die Wartezeit, bevor es zur eigentli-
chen Blutspende kommt, kann durchaus bei rund einer Stunde liegen.
Welche hygienischen Maßnahmen müssen die Helferinnen und 
Helfer - neben den ohnehin gültigen Regeln - zusätzlich treffen?
Hans Lösch: Alle Helferinnen und Helfer tragen währen der Blutspen-
deveranstaltungen Schutzmasken entsprechend den gültigen Vorga-
ben. Die Mitarbeiterin, die als erstes die Spender empfängt und die 
vorgelagerte Temperaturmessung durchführt, arbeitet aus Sicher-
heitsgründen mit einem entsprechenden Gesichtsschutz, der das 
ganze Gesicht abdeckt. Die Mitarbeiterinnen bei der Anmeldung und 
Registratur arbeiteten sogar hinter einer Glasscheibe. Das Einhalten 
des Sicherheitsabstands ist nicht immer ganz einfach und kann auch 
im eigentlichen Spenderraum nicht immer eingehalten werden.
Haben sich durch die neuen Corona-Verordnungen Lockerungen 
bei der Blutspende ergeben?
Christian Schöneich: Die bisherigen Lockerungen haben keinen direk-
ten Einfluss auf den eigentlichen Ablauf im Blutspendebereich. Zu ver-
zeichnen ist jedoch, dass seit der Lockerung der Maßnahmen, auch 
die Spenderzahlen wieder etwas zurückgegangen sind.

Parteien - und Wählergruppen

CDU
Martin Brandl: 
Telefonsprechstunde

Der Landtagsabgeordnete Martin Brandl (CDU) bietet vorerst keine 
Bürgersprechstunden von Ort an. Aufgrund der Corona-Krise werden 
sie durch Telefonsprechstunden ersetzt. Diese finden nach Vereinba-
rung statt. Unter der Telefonnummer 07272-7000611 oder per E-Mail 
info@brandl-martin.de können alle Bürgerinnen und Bürger einen 
Telefontermin vereinbaren.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

SPD 
Rülzheim, Kuhardt, Hördt, 

Leimersheim 

 
 

SPD
Landtagsabgeordnete Dr. Katrin 
Rehak-Nitsche: 
Telefonsprechstunde

Die Abgeordnete im Landtag von Rheinland-Pfalz, Dr. Katrin Rehak-
Nitsche, schätzt den persönlichen Austausch, der derzeit wegen der 
Kontaktsperre nicht möglich ist. Daher bietet die Abgeordnete am 26. 
Mai eine Telefon-Sprechstunde an, Uhrzeit: 10:00 - 11:00 Uhr. Wenn 
Sie ein Anliegen haben, melden Sie sich gerne für die Sprechstunde 
an. Das Büro ist weiterhin besetzt und steht per Email: buero@rehak-
nitsche.de, bzw. telefonisch (Tel. 07271/4982877) zur Verfügung.

FDP
Digitale Bürgersprechstunde Mario Brandenburg 
MdB

Der Rülzheimer Bundestagsabgeordnete und technologiepolitische 
Sprecher der FDP-Bundestagsfraktion Mario Brandenburg, bietet am 
Dienstag 19.05.2020 von 16 -17 Uhr eine digitale Bürgersprechstunde 
aus dem Homeoffice an. Der Abgeordnete freut sich über alle politi-
schen Anliegen, Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger.
Die Sprechstunde erfolgt telefonisch oder via Skype. Eine Voranmel-
dung ist erforderlich unter 06341 520 252 oder mario.brandenburg.
ma03@bundestag.de. Weitere Informationen finden sie unter www.
mario-brandenburg.de.

AfD
Am Montag, den 18. Mai 2020 steht Ihnen 
Ihr Bundestagsabgeordneter, Dr. Heiko Wild-
berg (AfD), für Fragen zu aktuellen politischen 
Themen in der Zeit von 17:00 bis 18:00 Uhr 
bei einer Online-Sprechstunde zur Verfü-
gung. Anmeldung und Zugang zur Sprech-

stunde ist unter www.dr-heiko-wildberg.de/online-buergerdialog oder 
telefonisch unter 06348 - 262 9810 möglich. Auf diesen Wegen kön-
nen Sie ab sofort auch Fragen stellen, die Dr. Wildberg im Rahmen der 
Bürgersprechstunde beantworten wird.
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Danken möchten wir unserer Spenderin aus der Gemeinde und allen 
alles Gute wünschen. Nun bleibt alle gesund.

5.8 Vorhaben im Innerortsgebiet nach § 34 BauGB;
Gutenbergstraße, Rülzheim

5.9 Vorhaben im Innerortsgebiet nach § 34 BauGB;
Neue Landstraße, Rülzheim

5.10 Vorhaben im Innerortsgebiet nach § 34 BauGB;
Am Deutschordensplatz 7, Rülzheim

5.11 Vorhaben im Innerortsgebiet nach § 34 BauGB;
Mittlere Ortsstraße, Rülzheim

6. Kenntnisgaben
II. Nichtöffentlicher Teil
7. Grundstücksangelegenheiten
8. Kenntnisgaben
III. Öffentlicher Teil
9. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse

gez. Hör, Ortsbürgermeister

amtliche mitteilungen

Sprechstunden  
Ortsbürgermeister Reiner Hör

Die Bürgersprechstunde von Herrn Ortsbür-
germeister Hör findet bis auf weiteres nur 
telefonisch statt. Sie erreichen das Büro des 
Ortsbürgermeisters unter Tel. 7002 – 1601.
Per Email ist der Bürgermeister erreichbar 
unter r.hoer@ruelzheim.de

Sprechstunden der Ortsbeigeordneten

Der 1. Ortsbeigeordnete Herr Michael 
Braun, führt zur Zeit nach Vereinbarung 
telefonische, Sprechstunden durch. Bitte 
um vorherige Absprache unter der Telefon-
nummer 07272/ 7002- 1601 oder m.braun@
ruelzheim.de.

Aufgabengebiet: Wirtschaftsförderung, Marketing, 
Digitalisierung und Mobilität sowie Bildung und Kultur

Der 2. Ortsbeigeordnete Herr Fritz Knutas, 
führt telefonische Sprechstunden unter der 
Telefonnummer 07272/7002- 1601 durch.

Aufgabengebiet: 
Jugend, Familien und Soziales

nichtamtlicher teil

Neues aus der  
Kindertagesstätte I „Regenbogen“

Liebe Kinder und Eltern, in dieser ganz besonderen Zeit, die für alle 
eine Herausforderung darstellt, lag es uns als Elternbeirat der Kita 
Regenbogen am Herzen, dass wir etwas gemeinsames gestalten und 
erschaffen. Wir möchten mit einem besonderen Lebensbaum ein Zei-
chen setzen. Dieser symbolisiert die Hoffnung und die Zukunft, die 
genau so bunt und vielfältig vor uns liegt. Trotz sozialer Distanz, die 
zurzeit von Nöten ist, möchten wir kein Kind vergessen wissen. Es sind 
alle Kinder dazu aufgerufen den Baum zu schmücken. Bastelt einfach 
einen bunten Ast, einen tollen Vogel oder andere lustige Anhänger 
nach euren wünschen und Ideen. Gerne auch bemalte Steine für den 
Topf. Helft uns diesen Lebensbaum zum Leben und Blühen zu brin-
gen. Wenn wir dies geschafft haben und er ganz bunt und vielfältig 
geschmückt ist, möchten wir ihn gerne im Foyer der Kita Regenbogen 
als Zeichen für diese schwere nie dagewesene Zeit, die wir dennoch 
gemeinsam Meistern werden, aufstellen. 

Ihre Seniorenbeauftragte
Frau Ingrid Mendel führt 
momentan nur noch 
telefonische Sprechstunden durch.
Tel. 07272 / 3219
E-Mail i.mendel@ruelzheim.de

Kirchengemeinden

Kath. Öffentl. Bücherei St. 
Mauritius Rülzheim

Regeln zur eingeschränkten Öffnung
Augrund der derzeitigen Situation möchten wir sie 
auf einige Regeln beim Besuch in unserer Bücherei 

hinweisen. Bitte verzichten Sie auf einen Besuch bei uns in der Büche-
rei, wenn Sie sich nicht gesund fühlen. Zum Eintritt ist ein Mund- 
Nasenschutz erforderlich. Die Abstandsregelung von 1,50 Meter ist 
einzuhalten. Maximal dürfen sich vier Personen in unserer KÖB auf-
halten. Weitere Personen müssen draußen warten. Bitte achten Sie 
auf eine kurze Verweildauer in unseren Räumen. Aufgrund der Situa-
tion können die Medien erst nach drei Tagen wieder entliehen werden. 
Vielen Dank für Verständnis.
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Kirchengemeinden

Kath. Öffentl. Bücherei  
St. Gertrud Leimersheim

Eingeschränkte Bücherei-Öffnung  
seit Mittwoch, 06.05.2020

In unserer Kath. Öffentl. Büchereien gilt wie beim Einkauf die ‚Mas-
kenpflicht‘ (Mund-Nasen-Schutz).“ Auch müssen die Abstandsregeln 
beachtet werden. Eltern sollten daher darauf verzichten, ihre Kinder 
mit in die Bücherei zu bringen und lieber selbst für den Nachwuchs 
geeignete Medien ausleihen. Denn die Gesundheit aller steht an ers-
ter Stelle. Auch wenn uns das nicht gefällt - der Treffpunkt Bücherei 
darf derzeit keiner sein! Außer dem Büchereipersonal dürfen sich nur 
drei Personen im Büchereiraum aufhalten. Eine Person darf im Vor-
raum warten. Die Verweildauer sollte im Interesse aller möglichst kurz 
gehalten werden. Um den notwendigen Schutzabstand einhalten zu 
können, verwenden wir derzeit den Ausgang über den Flur der Grund-
schule in den Schulhof.

Regale sind gut gefüllt
Wir nutzten die Zeit der Schließung, um unseren Bestand mit neuen 
Titeln zu ergänzen. Sie finden viele neue Romane in unseren Regalen. 
Auch im Kinderbuchbereich haben wir neue Titel eingekauft und zer-
lesene ausgeschieden. 20 neue Tonies warten auf Hörer! Die zurück-
gegebenen Medien werden in der Bücherei bis zur nächsten Öffnung 
(mindestens drei Tage) zur Seite gestellt, damit die Viren genug Zeit 
zum Absterben hatten.

Wir haben diese 20 Tonies neu in unseren Bestand aufgenommen. 
Nun bieten wir Ihnen insgesamt 67 Hörspielfiguren und 3 Tonieboxen 
zum Ausleihen an.
Liefer-Service
Der Liefer-Service richtet sich an Leserinnen und Leser, die nicht selbst 
zum Ausleihe kommen können. Wir bringen freitags über www.bibkat.
de/leimersheim vorgemerkte Titel weiterhin zu Ihnen nach Hause: Sie 
merken dazu über unseren Online-Katalog entleihbare Medien (grün 
gekennzeichnet) bis Freitag, 22.05.2020 16:00 Uhr vor. Dazu melden 
Sie sich einfach mit Ihrer Lese-Nummer und dem Passwort an. Wir 
stellen für Sie die Titel zusammen und leihen diese auf Ihr Lese-Konto 
aus. Die Bücherlieferung bringen wir dann zu Ihnen nach Hause. Wie 
derzeit die Paketboten klingeln wir an der Haustür, stellen die Tüte ab 
und treten zurück. Dann können Sie die Medien ins Haus holen. Bis-
tums-Onleihe- Verstärkt genutzt werden kann weiterhin die Bistums-
Onleihe. Diese wird die Fachstelle Speyer auch in Zukunft wöchentlich 
mit neuen E-Books und E-Audios ausstatten. Bis auf weiteres können 
auf jedem Leserkonto 10 Titel gleichzeitig ausgeliehen werden. Unter 
onleihe.bistum-speyer.de werden Bücher, Zeitschriften und Hörbü-
cher angeboten. Zum kostenfreien Nutzen der Onleihe benötigen Sie 
gesonderte Zugangsdaten, die Sie nach persönlicher Anmeldung bei 
uns in der Bücherei per E-Mail von unserer Fachstelle erhalten. KÖB 
St. Gertrud Leimersheim, Kardinal-Wendel-Schule, Abraham-Weil-
Straße 2a, Telefon: 0 72 72 / 73 07 39, E-Mail: koeb.leimersheim@
bistum-speyer.de, Bibliotheks-Katalog: www.bibkat.de/leimersheim, 
App fürs Smartphone: bibkat (kostenlos im Google Play Store bzw. im 
App Store), Onleihe-Portal: onleihe.bistum-speyer.de
Öffnungszeiten: sonntags 10:30 - 12:30 Uhr, mittwochs 17:00 - 19:00 Uhr

Kulturkreis

Pfälzerwald-Verein e.V. 
Ortsgruppe Leimersheim

Absage aller Veranstaltungen
Liebe Senioren des PWV, aufgrund der aktuellen Lage und der damit 
verbundenen Bestimmungen dürfen unsere Wanderungen und Spiele-
nachmittage frühestens im September wieder stattfinden. Und das ist 
auch gut so, denn wenn wir alle unseren Teil dazu beitragen, können 
wir die Pandemie klein halten und uns hoffentlich alle fit und gesund 
im Herbst wieder sehen! Wir werden rechtzeitig über den Heimatbrief 
informieren. Bis dahin wünschen wir euch alles Gute! #xundbleiwe

Ortsgemeinde leimersheim

amtliche mitteilungen

Telefonische Bürgersprechstunde 
Bürgermeister Matthias Schardt

Da eine persönliche Bürgersprechstunde 
aktuell leider nicht möglich ist,
bietet Herr Ortsbürgermeister Schardt tele-
fonische Sprechstunden an.
Sie können Herrn Schardt am

Montag, 18.5.2020, von 17.00 Uhr bis 
18.00 Uhr,

unter Tel. Nr. 7002 10 21
erreichen. Per Email ist der Bürgermeister 
erreichbar unter m.schardt@ruelzheim.de.

Aus dem Gemeinderat berichtet
Gemeinderäte beraten zu Hebesätzen und Photovoltaik-Anlagen 
via Telefonkonferenz
Die Ratsmitglieder sprachen sich in einer Telefonkonferenz dafür aus, 
die ursprünglich vorgesehene Erhöhung der Hebesätze für Grund- 
und Gewerbesteuer für die Haushaltsjahre 2020/2021 auf den Dop-
pelhaushalt 2022/23 zu verschieben. Hintergrund sind die noch nicht 
absehbaren wirtschaftlichen Belastungen durch die Corona-Krise. Die 
Planansätze für den Doppelhaushalt 2020/2021 werden entsprechend 
angepasst. Hinsichtlich der Errichtung von Photovoltaikanlagen (PV-
Anlagen) auf Dachflächen von gemeindeeigenen Gebäuden sprachen 
die Ratsmitglieder die Empfehlung aus, einen Planungsauftrag für die 
Sport- und Freizeithalle und die Kardinal-Wendel-Schule zu vergeben. 
Bei einer ersten Analyse habe sich gezeigt, dass PV-Anlagen durch 
die Eigennutzung des erzeugten Stroms nicht nur ökologisch, sondern 
auch wirtschaftlich sinnvoll seien. Der dafür fällige Betrag könnte, falls 
nötig, über die laufenden Planansätze bei der Gebäudeunterhaltung 
gedeckt werden, gegebenenfalls können Ermächtigungen aus 2019 
hierfür übertragen werden. Der Planungsauftrag könnte an das Inge-
nieurbüro Hellmann aus Herxheimweyher vergeben werden. Außer-
dem sprachen sich die Ratsmitglieder dafür aus, im Doppelhaushalt 
2020/2021 für das Haushaltsjahr 2021 15.000 Euro weitere Planungs-
kosten für die Untersuchung weiterer gemeindeeigener Einrichtungen 
auf die Eignung für Photovoltaikanlagen einzuplanen. Auf Grundlage 
dieser Empfehlungen traf Ortsbürgermeister Matthias Schardt im 
Benehmen mit seinen Beigeordneten die entsprechenden Eilentschei-
dungen.
Erste Vorbereitungsarbeiten „Neubau Schöpfwerk“ Leimersheim
Der Baubeginn im September 2020 wird eingehalten. Der Bau-
herr der Maßnahme, die Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd 
Neubaugruppe, teilt zum aktuellen Stand folgendes mit „In Vorbe-
reitung der Arbeiten zum Neubau des Schöpfwerkes Leimersheim 
(erster Abschnitt wird der Zulaufkanal sein) werden, in Erfüllung des 
BNatSchG, die zu bearbeitenden Flächen von Zauneidechsen freige-
fangen, um Störungen bis hin zum Töten einzelner Individuen zu ver-
meiden. Hierzu hat unser naturschutzfachliches Planungsbüro (IUS, 
Kandel) die Fläche nördlich des Zulaufs abgezäunt und wird die Flä-
che in den kommenden Tagen freifangen. Die Tiere werden dann im 
Bereich Rheinhauptdeich in Richtung Gem. Hördt wieder ausgesetzt.“ 
Die weitere Vorstellung der Bauablauf-Planung erfolgt im Laufe des 
Sommers.
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nichtamtlicher teil

Wirtschaftsförderung

Ein Jahr „Pfalz Getränke“ in Kuhardt
Am 13.05.2019 übernahm der Lambrechter Getränkehändler Eric 
Glaßer den Getränkemarkt in Kuhardt von Familie Heintz und führt 
diesen seither unter dem Namen „Pfalz Getränke“. Große Erfahrung 
beim Beliefern der Gastronomie sowie Kerwen und Festen hat das 
Unternehmen seit Jahren in dem Gebiet von Kaiserslautern bis Neu-
stadt und an der Weinstraße von Grünstadt bis Edenkoben. Der neue 
Standort Kuhardt vergrößert das Liefergebiet erheblich und gilt als 
Lager zur Belieferung der Kunden in der Südpfalz. Von Speyer bis 
Wörth und von Leimersheim bis Kandel bzw. Landau ist das Liefer-
gebiet in der Südpfalz, in dem Gastronomie, Kommunen, Vereine, 
Feste, Firmen, Banken und Privatkunden beliefert werden können. 
Der Getränkemarkt in Kuhardt ist täglich geöffnet und mit weit über 
30 Biermarken sowie über 25 verschiedenen Sorten Mineralwasser 
findet der Kunde eine große Produktpalette. Eine große Auswahl an 
Weinen von 6 verschiedenen Winzern aus der Pfalz sowie eine breite 
Palette an Säften und Softdrinks runden das Angebot ab. Besonders 
erfreulich ist die große Anzahl von kostenlosen Parkplätzen ohne 
große Parkplatzsuche direkt vor dem Getränkemarkt. Die Mitarbeiter 
sind zusätzlich gerne bereit, die Kisten bis ins Auto zu laden, was viele 
Kunden freut. Das 1-jährige Jubiläum wird mit vielen Angeboten im 
vergrößerten Getränkemarkt bis zum 30.Mai gefeiert. Leider aufgrund 
der besonderen Situation in diesem Jahr nicht mit Bratwurst und 
Bier. Das wird im nächsten Jahr nachgeholt verspricht Firmen-Chef 
Eric Glaßer. „Wir fühlen uns sehr wohl in Kuhardt und bedanken uns 
bei allen unseren Kunden für die Treue, vor allen auch während der 
Corona Krise und wünschen uns noch viele Jahre in der Südpfalz“ so 
Glaßer. Die Bürgerinnen und Bürger aus Kuhardt, aber auch aus den 
umliegenden Ortschaften, freuen sich sehr, dass der Getränkemarkt 
erhalten werden konnte und sich Eric Glaßer mit seinem Team so 
schnell und hervorragend in unserem Dorf „eingelebt“ haben. Ortsbür-
germeister Schwab wünscht weiterhin alles Gute, unternehmerisches 
Geschick und gute Ideen bei den Expansionsplänen.

Ortsgemeinde Hördt

amtliche mitteilungen

Sprechstunden  
Ortsbürgermeister 

Max Frey
Die Bürgersprechstunde von Herrn Orts-
bürgermeister Frey findet bis auf weiteres 
unter der Telefonnummer 0177/ 64 10 456 
telefonisch statt.

Kulturgemeinde Hördt

Angelsportverein e.V. Hördt
Absage Gerhard Kaufmann Gedächtnisangeln
Aus aktuellem Anlass weisen wir euch darauf hin, 
dass aufgrund der Corona - Krise das Gerhard Kauf-
mann Gedächtnisangeln nicht stattfinden wird.

Kleintierzuchterverein  
P112 Hördt e.V.

Hasenimpfung
Unsere diesjährige Hasenimpfung findet am Sams-
tag, den 16.05.2020 ab 10.00 Uhr beim 1. Vorsitzen-
den Willi Huber, Birkenweg 1, 76771 Hördt statt.

Ortsgemeinde Kuhardt

amtliche mitteilungen

Bürgersprechstunde des Bürgermeisters 
und der Beigeordneten

Die Bürgersprechstunde von Herrn Ortsbürgermeister Christian 
Schwab sowie den Beigeordneten Wolfgang Rieder und Nadine 
Weber finden bis auf weiteres telefonisch statt. Gerne können Sie 
auch eine E-Mail senden.

Christian Schwab c.schwab@kuhardt.de
0173-5433469

Wolfgang Rieder w.rieder@kuhardt.de
0160-8634152

Nadine Weber n.weber@kuhardt.de
0175-9316322

Achtung - Änderung des 
Redaktionsschlusses

Wegen Christi Himmelfahrt und Pfingstmontag wird 
der Redaktionsschluss für die Ausgabe 21/2020 und 
23/2020 wie folgt vorverlegt.

Ausgabe Nr. 21/ 2020
Donnerstag, 14. Mai 2020

14:00 Uhr
Ausgabe Nr. 23/ 2020

Donnerstag, 28. Mai 2020
14:00 Uhr

Diese Termine müssen unbedingt eingehalten wer-
den, da später eingehende Manuskripte nicht berück-
sichtigt werden können.
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Liebe Familien, 

Sie hat rote Zöpfe, einen Affen und ein Pferd. Sie heißt Pippi 
Langstrumpf – und ist ein Paradebeispiel für das Konzept der Resilienz. 
Denn obwohl sie massiven Risiken ausgesetzt ist, gelingt es ihr, ihre 
Ressourcen und Kompetenzen so einzusetzen, dass sie im Grunde 
genommen ein sehr glückliches Kinderleben führt. Ihre Kompetenzen 
sind zum Beispiel ihr unerschütterlicher Optimismus, ihr Mut und ihre 
blühende Fantasie, ihre engen und treuen Freunde aber natürlich 
auch ihr unerschöpflicher Goldschatz. Sie hat zudem eine sichere 
Bindung an ihren abwesenden Vater und eine hohe 
Alltagskompetenz.  

Das Konzept der Resilienz beschreibt, wie Kinder Widerstände unbeschadet 
überwinden können. Besonders in Zeiten wie diesen, sollten wir uns fragen, wie wir 
unsere Kinder zukünftig stark machen können.  

Was macht unsere Kinder eigentlich stark? 

- ein positives Selbstwertgefühl: ‚Ich bin gut so wie ich bin!‘ 

- eine sichere Bindung: ‚Da gibt es jemanden, der ist immer für mich da!‘ 

- Selbstwirksamkeit: ‚Ich bewirke etwas/ich kann etwas verändern!‘ 

- eine optimistische Lebenseinstellung: ‚Das klappt schon!‘ 

- Lernbegeisterung: ‚Das möchte ich wissen!‘ 

Wie können wir erreichen, dass Kinder diese Eigenschaften entwickeln? 

- Verantwortung übertragen  → Ich kann das! 

- Aufmerksamkeit schenken → Ich werde gesehen! 

- Interesse zeigen → Jemand interessiert sich für mich! 

- Keine vorgefertigten Lösungen anbieten, sondern zum Nachdenken anregen! 

→ Ich kann meine Probleme selbst lösen! 

- Konstruktiv loben und kritisieren → Ich weiß was ich kann und wo ich noch Hilfe 
brauche 

- Ermutigen, die eigenen Gefühle zu benennen → Ich darf sagen was ich fühle und 
weiß damit umzugehen. 

Diese und viele weitere Eigenschaften  
werden als Schutzfaktoren beschrieben 
und können Kindern helfen Krisen unbeschadet zu überwinden. 

 

Kindertagesstätte 
„Schatzkiste“ Kuhardt 
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oder bei den Heimatfesten 2003 und 2008. In den letzten Jahren kon-
zentrierte man sich wieder ausschließlich aufs Theaterspielen. Zum 
Schluss bleibt uns nur noch einmal ‚Danke‘ zu sagen für die lang-
jährige Treue des Publikums und zahlreicher Helfer und vor allem der 
Spieler. Wir möchten der Gesellschaft nach vielen Erfolgen einfach 
ein kleines Stück zurückgeben“, Eine Spende von 500 Euro ergeht 
an die Braunsche Stiftung in Rülzheim und 500 Euro an das geplante 
Bienenprojekt in Kuhardt. Das restliche Vereinsvermögen geht sat-
zungsgemäß an die Gemeinde Kuhardt. Es war uns immer eine Freude 
zum kulturellen Leben in Kuhardt mit unserem Theater beizutragen. So 
bleibt uns alle gesund, froh und vor allem heiter. Euer Theaterverein 
‚Die Rottenbachbühne‘ - Adieu!

mitteilungen anderer Behörden

Die Kreisverwaltung informiert
STOP-Aufkleber auf Biotonnen – 

Kein Plastik in die Biotonne
Weiterer Baustein im Rahmen der Qualitätsoffensive Bio im Land-
kreis Germersheim
„STOP, kein Plastik in die Bio-Tonne, auch keine kompostierbaren 
Plastikbeutel“ lautet der Hinweis auf den neuen Aufklebern für die 
Biotonnen im Landkreis Germersheim, die ab dem 14. Mai sukzessive 
auf den zur Leerung bereitgestellten Biotonnen aufgeklebt werden. 
„Sie sollen in dieser etwas ungewöhnlichen Aktion“, so Landrat Dr. 
Brechtel, „darauf aufmerksam machen, dass Plastik jeglicher Art nicht 
in die Biotonne gehört.“ Bereits im Dezember letzten Jahres sind im 
Landkreis Germersheim die Kontrollen der Biotonnen angelaufen, um 
die Qualität des darin gesammelten Abfalls zu prüfen. Bedingt durch 
die Corona-Pandemie musste zwischenzeitlich eine Pause eingelegt 
werden. Nun laufen die Kontrollen wieder an. Falsch befüllte Ton-
nen werden mit einem Hinweis zur richtigen Sortierung versehen. Ist 
die Verschmutzung allerdings zu gravierend müssen die Müllwerker 
die Tonne ungeleert stehen lassen. „Der Grund für unsere diversen 
Aktionen im Rahmen der Qualitätsoffensive Biomüll liegt darin“, so 
Dr. Brechtel, „dass Verpackungen aus Plastik die weltweit größten 
Umweltprobleme verursachen. Plastiktüten verschmutzen nicht nur 
die Weltmeere, sondern sie gelangen in Form von Mikroplastik auch 
auf die Äcker und über Nahrungsmittel auf unseren Esstisch. Seit 
Oktober letzten Jahres wird in einer neuen Biomüll-Vergärungsanlage 
am Standort Westheim Gas aus Bio-Abfällen gewonnen. Diese sau-
bere, umweltfreundliche Energie ist aber nur zu gewinnen, wenn die 
Anlage mit gut getrenntem Biowertstoff befüllt wird.“ Auch kompos-
tierbare Plastiktüten aus Maisstärke dürfen nicht in die Biotonne. Das 
erklärt der Leiter des Fachbereichs Abfallwirtschaft, Jürgen Stumpf. 
Denn Plastiktüten aus Maisstärke verrotten zu langsam, so dass nicht 
aussortierbare Reste mit dem Kompost auf die Äcker gelangen. Als 
Alternative können Biotonnenbesitzer Küchenabfälle für den Transport 
zur Tonne in Zeitungspapier einwickeln, so der Tipp der Abfallwirt-
schaft. Das bindet Feuchtigkeit und lässt sich gut kompostieren, weil 
es sehr schnell verrottet. Der Handel bietet teilweise auch geeignete 
Papiertüten in seinem Sortiment an.

Corona Infos
Zulassungsstelle öffnet wieder -  
Terminvereinbarung notwendig

Kreisverwaltung ist für Bürgerinnen und Bürger da. „Wir sind für Sie 
da und arbeiten achtsam an einer schrittweisen Wiederöffnung aller 
Bereiche der Kreisverwaltung. Mit einer vorherigen Terminvereinba-
rung sind die Fachbereiche der Kreisverwaltung grundsätzlich erreich-
bar und auch die Zulassungsstellen öffnen wieder“, kündigt Landrat 
Dr. Fritz Brechtel an. Die Zulassungsstellen der Kreisverwaltung Ger-
mersheim in der 17er Straße 1 in Germersheim (Hauptstelle) sowie in 
der Gartenstraße 8 in Kandel (Außenstelle) sind ab Montag, 11. Mai 
2020, wieder für allen Bürgerinnen und Bürger geöffnet. „Zu Ihrem 
Schutz und zum Schutz der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, ist der 
Zugang zu den Zulassungsstellen nur mit Termin und unter Einhaltung 
einiger Regeln möglich. Ich bitte Sie, halten Sie sich daran, denn es 
geht um unser aller Gesundheit“, appelliert Landrat Brechtel.
Neben einer vorherigen Terminvereinbarung sind folgende Regeln vor 
Ort für alle verpflichtend: Bitte nur einzeln nach Aufforderung eintreten, 
bitte eine Mund-Nase Bedeckung tragen, bitte an die allgemein gül-
tigen Hygienebestimmungen zur Verlangsamung der Ausbreitung des 
Coronavirus´ halten. Eine Bearbeitung eines Anliegens ohne vorherige 
Terminvereinbarung ist leider nicht möglich. Termine können bereits 
vorab ab Donnerstag, 7. Mai 2020, ab 8 Uhr vereinbart werden - für 
die Außenstelle in Kandel unter den Telefonnummern 07275/960-141 
oder 07275/960-142 und für die Hauptstelle in Germersheim unter 
07274/53-329. Für die Hauptstelle in Germersheim besteht zudem die 
Möglichkeit, einen Termin über die Homepage des Kreises online zu 
reservieren unter folgendem Link: https://www.kreis-germersheim.de/
zulassung.
Alle Standorte der Kreisverwaltung sind seit dem 17. März zwar für 
unangemeldete Besucher geschlossen und trotzdem für die Anlie-
gen der Bürgerinnen und Bürger offen. Kundinnen und Kunden müs-

Kirchengemeinden

Gemeindeausschuss St. Anna Kuhardt
Wiederaufnahme des Feierns von Gottesdiensten in Kuhardt 
unter Beachtung der Corona-Hygieneregeln
Die erste Messe in Kuhardt findet an Christi Himmelfahrt am 21.05., um 
10:30 Uhr, statt. Um notwendige Sicherheitsabstände gewährleisten 
zu können, - 1,5 Meter nach jeder Seite - ist nur eine begrenzte Zahl 
(60) an Gottesdienst-Teilnehmer*innen zugelassen. Zudem ist es erfor-
derlich, um evtl. Infektionsketten verfolgen zu können, die Namen und 
persönlichen Daten der Teilnehmenden festzuhalten. Eine Teilnahme 
ist nur nach vorheriger Anmeldung im zentralen Pfarrbüro (telefonisch 
unter 91 95 27 nur während der Öffnungszeiten oder per E-Mail an 
pfarramt.ruelzheim@bistum-speyer.de ) möglich. Nach Erreichen der 
Höchstzahl der möglichen Platzbelegungen ist eine Teilnahme leider 
nicht mehr möglich. Die Listen mit den Kontaktdaten werden gemäß 
der staatlich vorgegebenen Fristen mindestens 21 Tage unter Beach-
tung der Datenschutzbestimmungen aufbewahrt und anschließend 
vernichtet. Die Daten werden ausschließlich im Bedarfsfall der Kon-
taktrückverfolgung an die staatlichen Behörden weitergegeben. Bei 
Symptomen einer Atemwegserkrankung oder Fieber kann am Got-
tesdienst nicht teilgenommen werden. Als Schutzmaßnahme ist das 
Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes Pflicht. Es gibt einen gekenn-
zeichneten Eingang, vor dem Abstandsmarkierungen angebracht 
sind, die einzuhalten sind. Die Hände sind vor Betreten der Kirche zu 
desinfizieren, Mittel stehen bereit. Nur vorangemeldete Personen dür-
fen eintreten. In der Kirche sind nur entsprechend markierte Plätze zu 
belegen. Dabei ist eine „Einbahn“-Regelung vorgesehen. Die Empore 
ist für Teilnehmende geschlossen. Gesang der Gemeinde kann nur mit 
Mundschutz erfolgen. Bitte eigene Gesangbücher mitbringen. Zum 
Kommuniongang werden im Gottesdienst noch gesonderte Hinweise 
gegeben.

Kulturkreis

Schützenverein 1960 e.V. Kuhardt
Absage Paar-Schießen aufgrund der Coronakrise
Aus aktuellem Anlass wird das traditionelle Paar-Schießen des Schüt-
zenverein 1960 e. V. Kuhardt, welches am Samstag 13.06.2020 statt-
finden sollte, abgesagt.

Theaterverein Kuhardt  
„Die Rottenbachbühne„

Eine Ära geht zu Ende
Ja, es ist leider eine traurige Tatsache: Der Theaterverein Kuhardt „Die 
Rottenbachbühne“ löst sich zum 16. Mai 2020 auf und wird fortan 
nicht weiter existieren. Nach nahezu zweiundzwanzig Jahren ist der 
letzte Auftritt gespielt und der letzte Vorhang gefallen. Die Theater-
gruppe die aus dem Kulturkreis Kuhardt hervorging und im Dezember 
1998 aus der Taufe gehoben wurde, muss nun ‚Lebe wohl!‘ sagen und 
möchte sich nochmal bei seinem treuen Publikum, den vielen Helfern 
und Engagierten und den vielen virtuosen und begeisterten Mitspie-
lern aus zwei Jahrzehnten bedanken. Es wurde leider in den vergan-
genen Jahren immer schwieriger Spieler und Helfer zu requirieren um 
mit ihnen ein ansprechendes und umsetzbares Stück zu inszenieren. 
Es fehlt heute schlichtweg am Nachwuchs um den Verein weiter am 
Leben zu erhalten. Und so ist es besser, wenn man zur rechten Zeit 
abtritt. Natürlich fällt dieser Schritt nicht leicht, vor allem nicht denjeni-
gen, die seit Beginn dabei waren und es immer noch sind. Vorne weg 
sind hier zu nennen die erste Vorsitzende und Regisseurin Siglinde 
Riedl, die die Theatergruppe gründete, leitete und seit dem ersten 
Stück fortan Regie führte. Aber auch dem langjährigen Inspizienten, 
Tüftler und Rückgrat des Vereins Fred Herrmann. Ihnen sei ein beson-
derer Dank ausgesprochen - sie waren es, die über zwei Jahrzehnte 
Stücke aussuchten, in unsere Kuhrder Mundart umschrieben, die 
Rollen verteilten, ein Bühnenbild entwarfen und letztlich den Stücken 
Leben einhauchten. Im Jahr 2006 wurde aus der Theatergruppe des 
Kulturkreises der Theater- und Heimatverein ‚Die Rottenbachbühne‘ 
Den wohl größten Erfolg im Jahre 2003 erlebte die Theatergruppe, mit 
dem von Gerhard Geiger (Altbürgermeister und Ehrenbürger) verfass-
ten historischen Stück ‚Kuhrd muss selbschtdännich wärre‘. Fünf aus-
verkaufte Veranstaltungen im Sommer und Herbst desselbigen Jahres 
brachten der Theatergruppe aus Kuhardt überregionale Bekanntheit. 
Neben den alljährlichen Theaterveranstaltungen im Herbst engagierte 
sich der Verein auch kurzzeitig im Puppentheater, bei Bildernachmit-
tagen zu verschiedenen regionalen Themen wie dem Tabakanbau 
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Lage ständig angepasst“, erklärt Dr. Christian Jestrabek. „ Gerade hier 
ist es nicht leicht, eine Balance zwischen einem maximalen Schutz-
anspruch und einer akzeptablen Alltagslösung für die Menschen im 
Landkreis umzusetzen. Auch zeigt sich immer deutlicher, dass die 
drastischen Einschränkungen für uns alle nur auf Zeit aufrechterhal-
ten werden können.“ Von jedem Infizierten werden von den Gesund-
heitsamt-Teams die direkten Kontaktpersonen nachverfolgt und eine 
Gefahrenabschätzung vorgenommen, Quarantäneverordnungen 
(Absonderung auf Zeit in der eignen Wohnung) werden ausgestellt und 
Abstriche genommen. Die Zahlen sprechen für sich: Seit das Virus 
den Landkreis erreicht hat, wurden von 143 infizierten im Personen im 
Landkreis das gesamte Umfeld abgeklärt, über 750 Quarantänever-
ordnungen an Bürger aus dem Kreis ausgestellt, hunderte Abstriche 
wurden genommen (Stand 5. Mai 2020). „Ein wesentliches Element 
der Infektionskontrolle ist die vollständige Kontaktnachverfolgung bei 
allen Neuinfizierten“, berichtet Jestrabek. Die Überlegung dahinter 
ist, dass das Virus nur auf Zeit einen Menschen infiziert, die meisten 
werden wieder gesund und wahrscheinlich immun, leider versterben 
auch einige Menschen. Basierend auf diesem Infektionsablauf muss 
das Virus, um nicht selber auszusterben, neue Personen infizieren. 
Dies geschieht in erster Linie durch eine Tröpfcheninfektion aus der 
Atemluft von Erkrankten, verstärkt wird dies durch Hustenattacken. 
„Schafft man es nun“, so Jestrabek, „alle Menschen, die sehr engen 
Kontakt zu einem Erkrankten hatten, in häusliche Überwachung zu 
separieren, findet das Virus nach einer gewissen Zeit keine Menschen 
mehr, die es infizieren kann. Dies ist der Grund für die strengen Maß-
nahmen, die zurzeit in der gesamten Bundesrepublik ergriffen wer-
den.“ Ein weiteres Augenmerk liegt auf den kritischen Infrastrukturen 
wie Senioreneinrichtungen, Krankenhäusern, Arztpraxen. „Hier müs-
sen wir in den Bereichen Prävention, Hygiene, Vorsorge, Schutzmaß-
nahmen und Abläufen beraten“, berichtet Dr. Anette Georgens. Selten 
ist es dabei mit einem Besuch oder einem Telefonat allein erledigt, 
weiß Dr. Georgens: „Es sind sich ständig verändernde Prozesse. Die 
Dynamik der Lage stellt an alle Beteiligten hohe Anforderungen. Ein 
wechselseitiger Austausch auf Augenhöhe und auch gegebenenfalls 
ein bisschen „Querdenken“ ist für alle Beteiligten unabdingbar, um 
„am Ball“ zu bleiben. Das avisierte bestmögliche Ergebnis für die Prä-
vention kann dabei grundsätzlich nur auf Basis wechselseitigen Ver-
trauens entstehen. Dies wird durch gute Kontakte mit den Beteiligten 
und Kommunikation im Sinne von „kurzen Wegen“ und Verlässlichkeit 
erreicht. Durch unsere Besuche vor Ort haben wir mit den wichtigsten 
Risikostrukturen des Kreises ein gutes Miteinander erzielt. Wir tun was 
wir können und sehen das auch bei den beteiligten Akteuren in der 
Infrastruktur des Kreises. Aus diesem Grund sind wir guter Hoffnung, 
dass die Pandemie noch länger im Griff gehalten werden kann, sofern 
sich auch die Bürger des Kreises an die neu entstandenen Regeln 
zum Schutz Ihrer Angehörigen halten und Massenveranstaltungen 
nicht stattfinden.“ Zusätzlich zu diesen Herausforderungen beantwor-
ten die Teams und Ärzte des Gesundheitsamtes unzählige Anfragen 
von Bürgerinnen und Bürgern, die sich direkt oder übers Bürgerte-
lefon mit Ihren Anliegen an die Kreisverwaltung wenden. Und all das 
muss zusätzlich zu den Aufgaben, die im Gesundheitsamt auch in 
Nicht-Pandemie-Zeiten schon zu erfüllen sind, gestemmt werden: u.a. 
amtsärztlich vorgeschriebene Untersuchungen und Begutachtungen, 
medizinische Aufgaben in Zusammenarbeit mit polizeibehördlichen 
Aufgaben, Fachberatungen, Einschulungsuntersuchungen, Hygie-
nethemen, Vermittlungsarbeit bei fehlenden Vorsorgeuntersuchun-
gen, sozialpsychiatrische Hilfen. „Die Belastung ist unbeschreiblich 
hoch. Ich bin jedem Mitarbeiter und jeder Mitarbeiterin der Verwal-
tung, jedem Helfer - auch aus den Reihen des Katastrophenschutzes 
- dankbar für das Engagement und die Bereitschaft, alles zu tun, um 
der Pandemie bestmöglich zu trotzen und die Ärzte bei der wichtigs-
ten Aufgabe überhaupt zu unterstützen: Leben retten!“, stellt Land-
rat Dr. Fritz Brechtel das starke Miteinander in den Mittelpunkt und 
fordert: „Wie wohl nie zuvor wurde die Bedeutung des öffentlichen 
Gesundheitswesens und der Gesundheitsämter deutlich. Hier müssen 
landes- und bundesweit Entscheidungen für eine bessere personelle 
und sächliche Ausstattung getroffen werden!“

sen allerdings grundsätzlich einen Termin mit den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Kreisverwaltung vereinbaren. Außerdem gilt für 
Termine in den Kreisverwaltungsgebäuden das Tragen eines Mund-
Nasen-Schutzes und das Desinfizieren der Hände an den Eingängen. 
Entsprechende Desinfektionsspender sind überall angebracht. Das 
Einhalten der Abstandsregel und der Hust- und Nies-Etikette wird als 
selbstverständlich erachtet. „Bitte haben Sie Verständnis für diese 
Vorgaben“, wirbt der Verwaltungschef, Landrat Brechtel, „Wir wol-
len alles tun, um alle gleichermaßen zu schützen und gleichzeitig mit 
bestmöglichem Service da zu sein. Bitte geben Sie Ihnen und uns die 
Zeit, die ergriffenen Maßnahmen der Entwicklung des Infektionsge-
schehens anzupassen. Vielen Dank!“

Kreisausschuss erlässt Elternbeiträge für 
Kindertagesstätten auch für den Monat Mai

Eltern im Landkreis Germersheim müssen auch für den Monat Mai 
keine Beiträge für Kindertageseinrichtungen zahlen, die aufgrund der 
Vierten Corona-Bekämpfungsverordnung und auch weiterhin durch 
die Fünfte Corona-Bekämpfungsverordnung des Landes geschlossen 
sind. Das hat am Montag, 4. Mai, der Kreisausschuss beschlossen 
und verlängert damit eine Entscheidung, die bereits für den April Gül-
tigkeit hatte. Die Beitragsfreiheit gilt für alle Eltern, auch für diejenigen, 
die die Notbetreuung in Anspruch nehmen. „Es wäre nicht nur ein 
unverhältnismäßiger Verwaltungsaufwand, würden wir Eltern von der 
Befreiung ausnähmen, die aufgrund ihres beruflichen Hintergrunds 
die Betreuung ihres Kindes nicht gewährleisten können. Es wäre 
auch eine Missachtung des Engagements Berufstätiger in systemre-
levanten Bereichen“, so Landrat Dr. Fritz Brechtel und der für Jugend 
zuständige Erste Kreisbeigeordnete Christoph Buttweiler. Für Kinder, 
die das zweite Lebensjahr vollendet haben, ist der Besuch einer Kita 
bis zum Schuleintritt beitragsfrei. Folglich sind derzeit Elternbeiträge 
für U2-Kinder in Kitas und Schulkinder in Hortgruppen zu erheben. 
Der Landkreis übernimmt mit dieser Entscheidung die Elternbeiträge 
in Höhe von ca. 75.000 Euro pro Monat. Sollten die Tageseinrichtun-
gen auch über den jetzt festgelegten Zeitraum hinaus geschlossen 
bleiben, wird über die Aussetzung der Elternbeiträge neu entschieden.
Umfangreiche Lockerungen für Gastronomen und Vermieter - wo gibt 
es Informationen? Was bedeuten die Lockerungen für meinen Betrieb? 
Welche Regelungen gelten für die Hotellerie und Gastronomie? Wo 
erhalte ich Informationen zu Hygiene- und Schutzmaßnahmen? Der 
Südpfalz-Tourismus Landkreis Germersheim e.V. hat auf der Webseite 
www.kreis-germersheim.de/coronavirus eine eigene Rubrik „Vermie-
ter und Gastronomen“ eingerichtet, wo die wichtigsten Informatio-
nen der touristischen Fachverbände gebündelt dargestellt sind. „Ich 
bin froh, dass unsere Gaststätten, Hotels und Vermieter von Ferien-
wohnungen durch die neuen Lockerungen eine zeitnahe Perspektive 
haben“, so Landrat Dr. Fritz Brechtel. „Denn nur durch eine zeitnahe 
und vernünftige Öffnung - selbstverständlich unter Einhaltung aller 
notwendigen Hygiene- und Abstandsregeln - kann die Existenz der 
Gastronomie gesichert und die hohe Attraktivität der Südpfalz als 
Freizeit- und Urlaubsregion, aber auch als wichtiger Bestandteil des 
gesellschaftlichen Lebens in der Südpfalz gesichert werden.“
Das Gesundheitsamt: Einsatz zwischen maximalem Schutzanspruch 
und akzeptabler Alltagslösung für die Menschen

Landrat Brechtel zollt größten Respekt und 
dankt den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des 

Gesundheitsamtes
„Wir können froh sein, dass bei uns seit einiger Zeit die Zahl der Neu-
infektionen mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 kaum steigt. Das ist 
sicherlich allen Bürgerinnen und Bürgern zu verdanken, die sich an 
die Maßnahmen und Regeln im Zuge der Pandemie halten. Ganz 
besonders möchte ich auch meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern des Gesundheitsamtes im Landkreis Germersheim danken, die 
seit Wochen teilweise weit über Belastungsgrenzen hinaus schier 
Undenkbares leisten“, sagt Landrat Dr. Fritz Brechtel. „Durch ihren 
Einsatz ist es gelungen, in allen positiven Fällen in unserem Kreis 
unter der Leitung von Amtsarzt Dr. Christian Jestrabek und seiner 
Kollegin, Dr. Anette Georgens, die nötigen und möglichen Maßnah-
men umsetzen und damit die Verbreitung des Virus´ erheblich einzu-
dämmen. Sie haben meinen größten Respekt!“ Gleichzeitig warnt der 
Kreischef, diese gute Entwicklung als Entwarnung zu betrachten und 
appelliert an alle, sich weiterhin vorsichtig zu verhalten und die Regeln 
zu akzeptieren - zum Eigenschutz und zum Schutz des Nächsten. 
Bereits seit Ende Januar, mit der Einrichtung der Quarantänestation 
für Wuhan-Rückkehrer in der Südpfalzkaserne, sind die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiterinnen mitten im Pandemie-Geschehen. „Zu 
diesem Zeitpunkt habe wir noch nicht geahnt, dass das für uns nur 
der Auftakt sein sollte“, so Landrat Brechtel. Seit es seit Anfang März 
die ersten Infektionen im Kreis Germersheim gibt, wachsen die Auf-
gaben. Gemeinsam mit Hygieneinspektoren und den Verwaltungsmit-
arbeitern, inzwischen unterstützt durch Kolleginnen und Kollegen aus 
anderen Fachbereichen und Externen, steht das Gesundheitsamt an 
vorderster Front. „Dabei verändern sich die Aufgaben fast täglich, die 
Anforderungen von Land, Bund und Robert-Koch-Institut werden der 
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Abgabefrist für die Steuererklärung des Jahres 2019
Für die Steuererklärung 2019 endet die allgemeine gesetzliche Abga-
befrist für Steuerpflichtige, die sich nicht vom Steuerberater oder 
Lohnsteuerhilfeverein beraten lassen, am 31. Juli 2020.

allgemeine informationen

Tafel Germersheim e.V.
Die Tafel öffnet in der Woche von Fronleichnam am Mittwoch, 
10.06.2020, mit einer Doppelausgabe. Dieser Start kann nur unter 
Beachtung besonderer Sicherheits- und Hygienemaßnahmen gelin-
gen, wenn alle Kunden den Anweisungen der Aufsicht Folge leisten.
Wichtig: Mund-/Nasenschutz und Abstand halten. Doppelausgabe 
am Mittwoch, 10.06.2020! Bitte kommen Sie pünktlich zu Ihrer unten 
angegebenen Gruppeneinteilung, aber auch nicht zu spät. Beginn 
11:00 - 11:45 Uhr Nr. 001 - 100, 11:45 - 12:30 Uhr Nr. 101 - 200, 
12:30 - 13:15 Uhr Nr. 201 - 300, 14:00 - 14:45 Uhr Nr. 301 - 400, 
14:45 - 15:30 Uhr Nr. 401 - 500. Donnerstag, 11.06.20 ist Feiertag 
(Fronleichnam); Freitag, 12.06.20 - nach dem Feiertag - ist die Tafel 
geschlossen! Wir bitten um Beachtung.

ende des redaktionellen teils

Landesamt für Steuern in Koblenz
Wegfall von Zahlungserinnerungen für 
Steuervorauszahlungen ab Juni 2020

Finanzämter empfehlen Bürgern mit Steuervorauszahlungen, am 
Lastschrifteinzugsverfahren teilzunehmen. Bürger und Unternehmen, 
die Vorauszahlungen auf ihre Einkommen- und Körperschaftsteuer 
leisten müssen, wurden bisher quartalsweise an die fälligen Zahlun-
gen erinnert. Diese regelmäßigen Zahlungshinweise wurden im ers-
ten Quartal 2020 letztmalig verschickt. Ab Juni 2020 wird der Versand 
dieser Zahlungserinnerungen für Steuervorauszahlungen komplett 
eingestellt. Durch diese Maßnahme spart das Land Rheinland-Pfalz 
jährlich rund 220.000 € an Porto- und Papierkosten. Damit betrof-
fene Bürger auch künftig ihre Steuern pünktlich bezahlen und keine 
Säumniszuschläge riskieren, empfiehlt die Finanzverwaltung, am 
SEPA-Lastschrifteinzugsverfahren teilzunehmen. Vorteil des Last-
schrifteinzugsverfahrens: Termine und die genaue Höhe der jeweiligen 
Steuervorauszahlung müssen von den Betroffenen nicht selbst über-
wacht werden. Dadurch werden Säumniszuschläge, die bei einer ver-
späteten oder nicht vollständigen Zahlung fällig würden, vermieden. 
Zudem werden das Ausfüllen von Überweisungsaufträgen und ggf. 
auch zusätzliche Buchungsgebühren gespart. Im Falle einer nachträg-
lichen Änderung der Höhe der Vorauszahlungen, erfolgt automatisch 
eine Rücküberweisung der zu viel gezahlten Beträge. Bei dem Verfah-
ren entscheidet der Bürger, ob die Teilnahme für alle Vorauszahlungen 
zu seiner Steuernummer gilt oder ob sie auf bestimmte Steuerarten 
und Vorauszahlungen beschränkt werden soll.
Ein entsprechender Vordruck - Teilnahmeerklärung am SEPA-Last-
schrifteinzugsverfahren - wurde mit dem letztmalig zugestellten Zah-
lungshinweis verschickt. Der Vordruck ist zudem auch beim Finanzamt 
oder im Internet unter www.fin-rlp.de/vordrucke - hier unter „Allge-
meine Vordrucksuche“ (SEPA im Suchfeld eingeben) erhältlich.
Abgabe der Steuererklärung für Arbeitnehmer kann jetzt lohnen
In der Corona-Krise mit ihren vielen Einschränkungen wie Kurzarbeit, 
geschlossenen Schulen und Kitas lohnt sich jetzt für viele Arbeit-
nehmer, Zeit in die Abgabe der Steuererklärung zu investieren. Viele 
Steuerzahler können mit Steuererstattungen und somit Liquidität vom 
Finanzamt rechnen.

Viele Rheinland-Pfälzer erhalten Steuererstattung
Der überwiegende Teil der Arbeitnehmer kann mit einer Erstattung 
rechnen. Bundesweit lag die durchschnittliche Steuererstattung laut 
Statistischem Bundesamt in den vergangenen Jahren bei 1.007 Euro 
pro Jahr. In 58 % der Fälle lagen die Rückerstattungen zwischen 100 
und 1.000 Euro. Die Erstattungen sind in den meisten Fällen durch 
Werbungskosten für die nichtselbständige Tätigkeit sowie weitere 
Kosten beispielsweise für Handwerker, haushaltsnahe Dienstleistun-
gen, Kinderbetreuung und Krankheit sowie für Spenden begründet.

Elektronische Steuererklärung  
bietet Vorteile - MeinELSTER

Gerade unter dem derzeitigen Gebot der Kontaktvermeidung lohnt 
sich die Erklärungsabgabe über das Online-Finanzamt MeinELSTER.
Vorteile: Die kürzere Bearbeitungsdauer im Finanzamt verschafft im 
Erstattungsfall schneller Liquidität beim Bürger. Zudem können mit 
Hilfe des Bescheinigungsabrufs (die sog. „vorausgefüllte Steuerer-
klärung“) zahlreiche, dem Finanzamt bereits elektronisch vorliegende 
Daten direkt in die Steuererklärung übernommen werden. Die Angaben 
in der Steuererklärung können auf Plausibilität geprüft werden sowie 
eine Vorab-Berechnung der Steuererstattung bzw. -nachzahlung mit 
Hilfe des Programms erfolgen. Für die papierlose Übermittlung von 
Steuererklärungen ist lediglich eine einmalige Registrierung unter 
www.elster.de erforderlich. Zusätzlich bietet die Finanzverwaltung 
auch eine ELSTER-Hotline an, die telefonisch unter der Rufnummer 
0800 52 35 055 sowie per Mail unter: hotline@elster.de erreichbar ist.
Eine Steuerberatung ist ausgeschlossen.

Erreichbarkeit der Service-Center
Die Service Center der rheinland-pfälzischen Finanzämter sind wegen 
der Kontaktverbote nur in dringenden Anliegen und nach vorheri-
ger telefonischer Terminvereinbarung persönlich erreichbar. Bür-
ger werden gebeten, sich hierzu an die Rufnummer des jeweiligen 
Finanzamts zu wenden, die unter https://www.lfst-rlp.de/service/
infos-zu-corona/erreichbarkeit-der-finanzaemter zu finden ist. Die 
Rufnummer der Service-Center des Finanzamts Speyer-Germersheim 
lautet: 06232/6017-33770 (Standort Speyer) bzw. 06232/6017-33710 
(Standort Germersheim). Für allgemeine steuerliche Fragen steht die 
Info-Hotline der rheinland-pfälzischen Finanzämter von Montag bis 
Donnerstag zwischen 8:00 und 17:00 Uhr sowie am Freitag von 8:00 
Uhr bis 13:00 Uhr unter 0261-20 179 279 zur Verfügung. Vordrucke 
und Formulare können unter https://www.lfst-rlp.de/service/vordru-
cke heruntergeladen und ausdruckt werden.

Liebe Patientinnen und Patienten, bitte holen Sie Ihre 
Unterlagen zu den unten genannten Sprechzeiten ab.

Dienstag u. Donnerstag: 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Freitag: 07.30 - 16.00 Uhr

Mit freundlichen Grüßen

Praxis Dr. med. Stephan Heyd
Facharzt für Innere und Allgemeinmedizin 

Naturheilverfahren/Diabetologie/Akupunktur/Betriebsmedizin
Mittlere Ortsstraße 69, 76761 Rülzheim, Tel.: 07272/959493

Lassen Sie es jeden wissen!
Mit einer Familienanzeige
in Ihrem Mitteilungsblatt.
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Speyer
KUNTZ Seh- & Hörcenter GmbH
Mühlturmstr. 6
 0 62 32 / 7 66 23   

Bellheim
KUNTZ Sehen und Hören
Rülzheimer Str. 5 
0 72 72 / 7 63 66

Rheinzabern
KUNTZ Sehen und Hören GmbH
Hauptstraße 18
0 72 72 / 73 03 41    

Dudenhofen
KUNTZ Sehen und Hören GmbH
Neustadter Str. 2-4  
0 62 32 / 65 11 20

*

TREND-Angebote

Brillen-Mode2020
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Nie wieder 
Batterien wechseln!

Starkey-Hörgerät 
mit Akku 

zum Aufladen

auf Starkey

Hörgeräte
20%20%

TREND-Angebot

Testangebot:
Hörgeräte 

4 Wochen kostenlos 
probetragen!

Sonnen-
Brillen

69.-€ab 189.-€ab

Tommy Hilfiger,
Ray-Ban oder Bolon

Mit Gläsern für Ferne
oder Nähe

Komplett
Brille 

Hör-Komfort2020
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Ab 14. Mai bin ich wieder für Sie da!
Nagelstudios in der Corona-Krise
Wir befragen exemplarisch Frau Brigitte Baka, Inhaberin des Nagelstudios Nails4You in Leimersheim

E-Mail: gittis-nagelstudio@t-online.de
Telefon: 07272 - 930826

Neue Gasse 11
D-76774 Leimersheim

„Hier gibt’s was
auf die Finger!”

- Wie hat Sie die Krise getroffen?
Schon vor der offiziellen Schließung waren einige 
Kundinnen vorsichtig und haben Termine verschoben, 
die dann wegen der Schließung nicht mehr zustande 
kamen. Seit der Schließung ist der Umsatz komplett 
zusammengebrochen.

- Erhielten Sie Unterstützung?
Ja, durch die schnelle und doch recht unbürokratische 
Hilfe des Landes, und hier sei ausdrücklich die Ver-
bandsgemeinde Rülzheim gelobt, konnte ich die So-
forthilfe beantragen, welche dann auch recht schnell 
genehmigt wurde.

- Konnten Sie den Kontakt zu Ihren Kunden halten?
Ja, durch Anrufe oder per WhatsApp konnten wir uns 
austauschen. Ich konnte immer wieder Tipps geben 
wie sie ihre Fingernägel über die Zeit bringen. Diese 
Kontakte waren für mich sehr wichtig, weil mir auch 
der direkte Kundenkontakt in diesen vielen Wochen 
sehr gefehlt hat und schon stark aufs Gemüt gedrückt 
hat. Man kam und kommt sich schon sehr isoliert vor. 
Erstaunlich ist, dass fast alle durch meine Tipps die 
Fingernägel erhalten konnten. Aber auch ohne Krise 
kommen meine Kundinnen manchmal erst nach 4-6 
Wochen wieder zu einem neuen Termin. Qualität zahlt 
sich eben aus.

- Wie gehen Sie nun nach der Wiedereröffnung da-
mit um, was hat sich für Sie geändert?
Ich habe den ohnehin schon hohen Hygienestandard 
in meinem Studio den neuen Umständen angepasst 
und investiert. Ab sofort gibt es eine Glastrennwand 
mit kleinem Durchbruch zum Schutz zwischen meinen 
Kundinnen und mir. Wir tragen beide eine Maske, wa-
schen und desinfizieren uns die Hände. Nach jedem 

Termin werden der Tisch und die Geräte umgehend 
wieder gereinigt und sterilisiert. Neben der normalen 
Reinigung mit Desinfektionsmitteln habe ich mir ein 
Gerät zur Sterilisierung meiner Utensilien beschafft. 
Alle diese Arbeiten werden aufs penibelste dokumen-
tiert und stehen jederzeit den Kundinnen und Behörden 
zur Verfügung. Händewaschen und sterilisieren erfolgt 
kontaktlos über elektronisch gesteuerte Spender. Ein 
Formular mit den Kontaktdaten und Terminen meiner 
Kundinnen wird vor jedem Termin ausgefüllt und ab-
gelegt. Hierbei wird auf die Aufbewahrungspflicht von 
einem Monat geachtet. Diese Formulare werden DS-
GVO gerecht nach der Aufbewahrungspflicht entsorgt 
und vernichtet. Sie sehen ich gehe da vielleicht einen 
Schritt weiter wie vorgeschrieben, aber die Sicherheit 
meiner Kundinnen liegt mir am Herzen. Ich möchte sie 
nach der Krise in meinem Studio in fast privater Atmo-
sphäre bei einer Tasse Kaffee oder einem Glas Pro-
secco empfangen und ihnen ihre Fingernägel verzau-
bern. Und das müssen nicht immer extrem lange Nägel 
mit den wildesten Mustern sein, nein auch kurze Nägel 
lassen sich mit ein paar wenigen Tricks verschönern. 
Von Elegant bis Flippig, eben das volle Programm.

- Was wünschen Sie sich für die Zukunft?
Vor allem dass diese Krise sowohl in medizinischer als 
auch in wirtschaftlicher Sicht bald ein Ende hat und wir 
alle wieder aufatmen können. Ich glaube fest, dass die-
se Krise uns auch etwas verändert hat, und das meine 
ich im positiven Sinn. Ich wünsche uns allen weiterhin
Gesundheit und hoffe auf gute Geschäfte für den Rest 
des Jahres. In diesem Sinne
„XUNDBLEIWE“

 Ihre lokalen Händler
freuen sich auf Sie.

www.wittich.de

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Jetzt kostenfrei herunterladen!

V.
 0

4.
20

Dein Ort – in einer App! 

Abfallkalender

Informationen zu regionalen
Vereinen und Verbänden

Bürgerservices  
und Verwaltungsthemen

Informationen zu
regionalen Unternehmen

Regionale Neuigkeiten

Regionale Veranstaltungen

Ein Angebot von

Fachanwältin für Familienrecht
RAin Mag. rer. publ. Camilla Korte 
Familienrecht, insbesondere:
Scheidungen, Kindesunterhalt, Ehegattenunterhalt,
Zugewinnausgleich, Sorgerecht, Umgangsrecht,
nichteheliche LG

Fachanwaltskurs Arbeitsrecht
RA Michael Korte 
Arbeitsrecht, Erbrecht (Testamente),
Verkehrsunfälle (Zivil- und Strafrecht),
Vertragsrecht, Mahnverfahren,
Mietrecht

R E C H T S A N W A L T S K A N Z L E I  Korte & Korte
Germersheimer Straße 148 - 67360 Lingenfeld

Telefon 0 63 44 / 93 94 92 - Fax 0 63 44 / 93 94 09
www.rechtsanwaelte-korte.de - rechtsanwaltkorte@freenet.de

Hausbesuche ohne zusätzliche Kosten

seit

25
Jahre

n
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IHRE Gesundheit IN BESTEN HäNDEN

Naturheilpraxis Michel
Stefanie Michel, Heilpraktikerin

Darmsanierung, Spagyrik, Therapeutische Frauen-
massage, Frauen- und Kinderheilkunde, 
Hormonmessungen aus dem Speichel u.a.

An der Ziegelei 2, 76764 Rheinzabern, 
Tel.: 0 72 72 / 70 29 71  
www.michel-naturheilpraxis.de

Die Therapeutische Frauenmassage, TFM
Die TFM basiert auf der Ste-
phenson Technik des „Crea-
tive Healing” und wurde von 
der Londoner Gynäkologin 
Dr. Gowri Motha für Paare mit 
Kinderwunsch weiter entwi-
ckelt. Die TFM ist nicht nur 
bei Kinderwunsch, die Beglei-
tung durch die Schwanger-
schaft oder gynäkologischen 
Beschwerdebildern wie Zyk-
lusunregelmäßigkeiten, Wech-
seljahrsbeschwerden, Myome 
oder Menstruationsschmerzen 
hilfreich, sondern bietet auch 

Behandlungsschemata für 
Allergien, Burnout, Bluthoch-
druck oder Stoffwechselstö-
rungen. Ebenso bei muskulä-
ren Verspannungen in Rücken, 
Nacken, Becken und Bauch 
oder bei Blockaden im Körper-
Geist-Seele-System.
Der Körper wird auf eine 
gleichmäßige gesunde Tempe-
ratur gebracht, der Lymphfluss 
wird angeregt, Verspannungen 
gelöst, Organe, Muskeln und 
Bänder sanft ausgrichtet und 
reponiert.

Komplementärmedizin – 
eine feste Größe
Alternative und natürliche 
Heilmethoden sind im Thera-
piealltag der Deutschen an-
gekommen. Dies zeigt eine 
repräsentative Umfrage des Ge-
sundheitsmagazins „Apotheken 
Umschau“. Laut der Erhebung 
haben fast sechs von zehn Be-
fragten schon einmal eine nicht 
schulmedizinische Therapie in 
Anspruch genommen. Spitzen-
reiter ist die klassische Massa-
ge. Damit wurde etwas mehr als 
jeder Vierte schon einmal thera-
piert. 
Auf den Plätzen zwei und drei 
folgen Homöopathie und Aku-
punktur. Erfahrung haben die 
Bundesbürger weiter unter 
anderem mit der Verwendung 
von Schüßler-Salzen, Entspan-
nungsmethoden wie Autoge-

nem Training oder Meditation 
sowie Fußreflexzonen-Massa-
ge, Kneipp-Therapie und Yoga. 
Nicht als ein Entweder-oder, 
sondern als ein Sowohl-als-
auch charakterisiert Dr. Ellen 
Lundershausen in der „Apothe-
ken Umschau“ die Beziehung 
zwischen Medizin und komple-
mentären Verfahren. „Die Über-
gänge verschwimmen“, sagt 
die Präsidentin der Landesärz-
tekammer Thüringen und nie-
dergelassene Hals-Nasen-Oh-
ren-Ärztin in Erfurt. Außerdem 
hätten natürliche Heilmittel auch 
in der Schulmedizin eine lange 
Tradition. „Das basiert auf Er-
fahrungswerten, die seit Gene-
rationen überliefert sind“, meint 
Lundershausen.

ots/Wort und Bild

Foto: pixabay.com/akz-o

Entspannter Schlaf durch Yoga
Der ganz normale Alltag ist oft 
genug mit Stress verbunden: 
Stress auf der Arbeit, Stress im 
Straßenverkehr, Stress mit der 
Familie oder gar im Freundes-
kreis. Um so wichtiger ist es, für 
sich selber einen Weg zu finden, 
zur Ruhe zu kommen. Denn oft 
genug sind es nicht nur die äu-
ßeren Faktoren, die einen krank 
machen – auch der eigene, in-
nere Umgang mit den Alltagsan-
forderungen kann einiges aus-
machen.
„Jeder zehnte Deutsche 
knirscht oder mahlt nachts mit 
den Zähnen“, weiß zum Bei-
spiel Christiane Keller-Krische. 
Die Autorin, Yogalehrerin und 
Heilpraktikerin kennt das Thema 
Stress aus vielen Situationen 
heraus. Sie hat die Erfahrung 
gemacht, dass es wichtig ist, 

tief und erholsam zu schlafen. 
„Oft genug werden Beißschie-
nen verschrieben, damit die 
Menschen eben nicht auf ihre 
Kieferknochen beißen – doch 
diese sind unbequem und nicht 
zwingend förderlich für eine an-
genehme Bettruhe.“ Wesentlich 
besser ist es, so ihre Überzeu-
gung, Anspannungen zu lösen 
und Stress abzubauen – und 
zwar bevor man sich zur Ruhe 
legt. Dabei ist es unbedeutend, 
ob man Yoga als Sport, als Me-
dizin oder als Lebenseinstellung 
betreibt: Die Entspannung, die 
mit den Übungen erreicht wird, 
begünstigt eine verlangsamte 
Atmung sowie die Senkung der 
Herzrate und des Blutdrucks. 
Die Durchblutung der inneren 
Organe wird verbessert und der 
Stoffwechsel angeregt.� akz-o

Auf die richtigen Proteine kommt‘s an
Wer sich mit überflüssigen 
Pfunden herumplagt, macht 
meist eine Diät.
Doch Hungerkuren haben oft 
keinen langfristigen Erfolg. 
Grund ist die falsche Ernährung. 
Es kommt nicht darauf an, mög-
lichst wenig zu essen, sondern 
das Richtige.
Hierzu gehört vor allem die 
Auswahl der richtigen Proteine. 
Denn hochwertige Eiweiße ma-
chen im Vergleich zu Fetten und 

Kohlenhydraten viel mehr satt – 
folglich essen wir weniger. Pro-
tein ist jedoch nicht gleich Pro-
tein. Eine gute Verwertbarkeit für 
den Körper zählt. Mit BioNorm 
bodyline beispielsweise ist eine 
neue Ernährungsformel erhält-
lich, die mit rein pflanzlichen In-
haltsstoffen für den Stoffwech-
sel relevante Proteine enthält. 
Es dient nicht als Mahlzeiten-
ersatz und vermeidet somit den 
Jo-Jo-Effekt.� djd
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IHRE Gesundheit IN BESTEN HäNDEN

Frischer Wind für Ihren Stoffwechsel.
Medizinisch begleitet abnehmen.

Ich bin für Sie da – jetzt erst recht!

Mit der Sanguinum Stoffwechselkur
begleite ich Sie
zu Ihrem Wunschgewicht.

Heilpraktikerin Petra Kauther

76870 Kandel
Tel. 07275/9884035

 

✃GUTSCHEIN

   fü
r ein unverbindliches

      
  Infogespräch!

Pfunde verlieren –  
Wohlbefinden zurückgewinnen
Trotz Corona Krise wieder in 
Form kommen
Die Einschränkungen des Be-
wegungsradius und ein unge-
wohntes Essverhalten drücken 
nicht nur aufs Gemüt, sondern 
führen auch wieder zu dem 
ein oder anderen Pfund mehr 
auf der Waage. Man fühlt sich 
unwohl und die Frühjahrsgar-
derobe aus dem letzten Jahr, 
die auch noch zwickt, verstärkt 
dieses Gefühl weiter. 
Die Sanguinum Stoffwech-
selkur ist eine bewährte Me-
thode, überflüssige Pfunde 
wieder loswerden zu können. 
Seit mehreren Jahren bietet 
die Heilpraktikerin Petra Kau-
ther diese Methode zur Ge-
wichtsreduktion in ihrer Praxis 
in Kandel an. „Der Erfolg des 

medizinischen Abnehmkon-
zeptes basiert vor allem auf 
der individuell gestalteten Er-
nährungsumstellung und einer 
intensiven Betreuung.“ erklärt 
Heilpraktikerin Kauther. An-
ders als übliche Diäten setzt 
Sanguinum auf Kontinuität und 
empfiehlt den Verzehr aus-
schließlich frischer Lebensmit-
tel. „Gerade in Zeiten der Krise 
sehnt man sich nach vitalstoff-
reicher Kost. Ich kann meine 
langjährige Erfahrung als The-
rapeutin mit in die Ernährungs-
empfehlungen der Stoffwech-
selkur einbringen und begleite 
so meine Patienten zu ihrem 
individuellen Wunschgewicht. 
Auch wenn es mal schwerfal-
len sollte, kann ich mit Tipps 
und Tricks motivierend zur Sei-

te stehen“, berichtet die empa-
thische Heilpraktikerin. 
Der Start in die Kur kann jeder-
zeit erfolgen und findet nicht in 
Gruppen statt, sondern aus-
schließlich im persönlichen 
Ambiente. Wer jetzt überflüs-
sige Pfunde verlieren und sein 
Wohlbefinden zurückgewinnen 
will, vereinbart einen unver-

bindlichen Termin über Tel: 
07275- 9884035. Die Praxis 
von Petra Kauther, am Was-
serturm 20 in Kandel ist auch 
in diesen Zeiten geöffnet und 
dank hygienisch einwandfreier 
Ausstattung entsprechend der 
behördlichen Vorgaben, auf 
den Besuch Interessierter bes-
tens vorbereitet.

Muskeltraining: 
Maximal dreimal die Woche
Muskelaufbau ist gesund – 
wenn man beim Training das 
richtige Maß findet. „Ein aus-
gewogenes Verhältnis zwischen 
ausreichend hohen Trainings-
reizen und Erholung entschei-
det“, betont Stephan Geisler, 
Professor für Fitness und Ge-
sundheit an der IST-Hochschule 
für Management Düsseldorf, 
im Gesundheitsmagazin „Apo-
theken Umschau“. Nur wenn 
der Muskel mit der nötigen 
Intensität gefordert wird, legt 
er zu. Öfter als dreimal in der 
Woche sollte man aber nicht 
Gewichte stemmen – zumin-
dest falls pro Übungseinheit 
alle Körperpartien einbezogen 

werden. Erschöpften Muskeln 
sollte man einen Tag Pause 
gönnen. Insbesondere ab dem 
mittleren Lebensalter sollte man 
es generell nicht übertreiben. 
Denn während Muskeln lange 
anpassungsfähig bleiben, lässt 
die Elastizität der Sehnen nach. 
„Muskelaufbau ist auf jeden Fall 
sinnvoll“, betont Geisler. Star-
ke Muskeln schützen zu einem 
gewissen Grad vor Diabetes, 
Osteoporose oder Gelenkver-
schleiß, wie Studien gezeigt ha-
ben. Zudem schult das Training 
die Koordination. Es zahlt sich 
also in jedem Alter aus, wenn 
man etwas für die Muskeln tut.

ots/Wort und Bild

Ärztlicher Rat 
vor Wellness-Anwendungen
Mit einem Dampfbad, in der 
Sauna, im Thermalbad oder 
durch entspannende Massa-
gen kann man sich etwas Gutes 
tun. Manchmal aber sollte man 
vorher mit seinem Arzt spre-
chen, ob bestimmte Wellness-
Maßnahmen geeignet sind. 
Dampfbäder oder Sauna etwa 
können ein schwaches Herz 
zu sehr belasten, mahnt Pro-
fessor Christoph Gutenbrun-
ner, Rehabilitationsmediziner 
und Balneologe (Bäderarzt) an 
der Medizinischen Hochschule 
Hannover, in der „Apotheken 
Umschau“.
Auch wer blutgerinnungshem-
mende Medikamente einnimmt, 
muss vorsichtig ein, und bei 

einer aktiven Venenthrombose 
sind Sauna, Dampfbad, Ther-
malbad und Massagen gänz-
lich tabu. Wurden nach einer 
Krebsoperation Lymphknoten 
entfernt, darf laut Gutenbrunner 
der betroffene Bereich lebens-
lang nicht mehr mit anregenden 
Massagen und hohen Tempe-
raturen behandelt werden. Gibt 
der Arzt aber grünes Licht für 
Wellness, dann sollte man trotz-
dem darauf achten, sich nur in 
die Hände gut ausgebildeter 
Physiotherapeuten zu begeben. 
Der Begriff „Wellness“ ist nicht 
geschützt. Deshalb sollte man 
sorgfältig auswählen, wem man 
vertraut.

ots/Wort und Bild
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Stellenausschreibung
Die Verbandsgemeinde Kandel sucht für die Grundschule und  
Ganztagsschule in der Ludwig-Riedinger-Grundschule in Kandel
eine Betreuungskraft (m/w/d) für die qualifizierte Hausaufgabenbetreuung 
und Betreuung in der Ganztagsschule.
Die Stelle soll nach den Sommerferien ab 17.08.2020 besetzt werden.

Die Tätigkeit umfasst folgende Aufgabenschwerpunkte:
• Unterstützung der Kinder bei den Hausaufgaben und Betreuung der  
 Schülerinnen und Schüler in der Ganztagsschule

Ihr Profil: 
• Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, 
• Spaß im Umgang mit Kindern
Wir bieten:  
• Eine interessante, abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit;
• Eine befristete Beschäftigung mit der Aussicht auf unbefristete Übernahme;
• Es handelt sich um eine sozialversicherungspflichtige Beschäftigung in  
 Teilzeit (16 Wochenstunden). Die Arbeitszeit liegt täglich zwischen 
 12:00 Uhr und 17:30 Uhr;
• Eine angemessene tarifgerechte Eingruppierung in der Entgeltgruppe 3 TVöD; 
• Ebenso werden die im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen gewährt;

Sofern Sie an dieser Stelle interessiert sind, richten Sie bitte Ihre Bewer-
bung bis spätestens 08.06.2020 mit den üblichen Unterlagen (tabellarischer 
Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisse) an die

Verbandsgemeindeverwaltung Kandel
- Personalamt - 
Gartenstraße 8
76870 Kandel
oder gerne per E-Mail an personalamt@vg-kandel.de

Für Ihre Rückfragen steht Ihnen Frau Jessica Haag, Tel.:07275/960-125 zur 
Verfügung.

Mit Ihrer Bewerbung stimmen Sie der weiteren internen Verarbeitung und 
Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten zu dienstlichen Zwecken 
gemäß der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) und des 
Landesdatenschutzgesetzes Rheinland-Pfalz zu.
Die datenschutzrechtliche Vernichtung nach Abschluss des Stellenbeset-
zungsverfahrens wird garantiert. 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Bewerbungsunterlagen 
nach Abschluss des Verfahrens nicht zurückgeschickt, sondern daten-
schutzgerecht vernichtet werden. Wir bitten daher, lediglich Kopien der 
Bewerbungsunterlagen einzureichen. 
Im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehende Kosten können nicht 
erstattet werden.

sucht eine

Medizinische Fachangestellte 
in Teilzeit zur Verstärkung seines Teams.

Weiterqualifikation zum Röntgenschein möglich!

Dr. Dietrich Schulte-Bockholt
Facharzt für Orthopädie/Unfallchirurgie

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
An Fronte Diez 2 · Gebäude 61 · 76726 Germersheim 

Telefon: 0 72 74 / 7 07 69 90 oder 01 78 / 8 17 41 56 
E-Mail: dr.dietrich@schulte-bockholt.de

 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen 

Gebäudeanlagenmechaniker,  
Maler, Elektriker, Fliesenleger  

und Schreiner (m/w/d),
gerne auch Quereinsteiger.

LENZ Badsanierung
Franz-Matt-Straße 8, 76877 Offenbach,

Tel. 06348/610145 • lenz-badsanierung@t-online.de

Die Caritas Servicegesellschaft mbh Speyer ist eine
Tochtergesellschaft des Caritasverbandes für die Diözese Speyer und hat
sich auf das Erbringen von hauswirtschaftlichen Dienstleistungen spezialisiert.
Wir suchen ab sofort in Teilzeit für unsere Betriebsstätte in Germersheim eine

Fachkraft Küche m/w/d 
Teilzeit (50 % Beschäftigungsstelle), Schichtdienst, Wochenenddienst nach Absprache
Aufgaben 

•  Zubereitung von Speisen
•  Service
•  HACCP
• anfallende Reinigungs- und Spültätigkeiten
•  Anleitung von Nichtfachkräften

Anforderungen
•  Ausbildung als Koch oder Fachkraft Hauswirtschaft
•  gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Reinigungskraft m/w/d 
25 % Beschäftigungsstelle, Früh- oder Spätdienst nach Absprache, kein Wochenenddienst
Aufgaben 

•  Unterhaltsreinigungen und Grundreinigungen nach Vorgabe
Anforderungen

•  Berufserfahrung von Vorteil
•  Flexibilität
•  Lernbereitschaft

Wir bieten 
•  eine interessante Tätigkeit in einem Tochterunternehmen des Caritasverbandes
•  hohe Eigenverantwortung
•  leistungsgerechte Bezahlung nach Tarif, Zusatzrente, betriebliche Altersvorsorge, 

Mitarbeiterrabatte
•  Angebote zur Fort- und Weiterbildung

Interesse?
Dann schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an Caritas Servicegesellschaft mbh 
Speyer, z. Hd. Frau Gschwind und Frau Hardt, Bahnhofstraße 66, 67346 Speyer, 
E-Mail: info@css-speyer.de

Die Verbandsgemeinde Offenbach an der Queich sucht 
für den Fachbereich Bauen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Bautechniker (m/w/d)
als Elternzeitvertretung mit stellvertretender Fachbereichsleitung in Vollzeit, zunächst befristet 
für zwei Jahre. Eine spätere Weiterbeschäftigung ist nicht ausgeschlossen.

Die detaillierten Stellenbeschreibungen und Einstellungsvoraussetzungen finden Sie unter 
www.offenbach-queich.de.

Bewerbungen mit den sonst üblichen und aussagefähigen Unterlagen richten Sie bitte bis 
spätestens 5. Juni 2020 an die Verbandsgemeindeverwaltung, Personalabteilung, 
Konrad-Lerch-Ring 6, 76877 Offenbach oder per E-Mail an: 
personalamt@offenbach-queich.de

Neue Stelle gesucht? 
Ein Blick in unseren Stellenmarkt unter 
wittich.de/jobboerse bringt Sie weiter!
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Finden Sie sich in einem dieser Bereiche wieder?
Dann zögern Sie nicht! Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Sie haben noch Fragen?
Dann kontaktieren Sie uns oder
besuchen Sie unsere Webseite:

http:/www.resinnovation.com/karriere/

Für die Entwicklung von Prototypen bis zur Serienreife suchen wir einen

Elektrotechniker/in
Sie sind sicher im Bereich Verkabelungen und haben ggfs.

schon Erfahrung im Bestücken von Platinen?
Sie sind offen für neue Ideen und haben Spaß am Entwickeln?

Dann sind Sie der/die Richtige, um gemeinsam mit unseren Mechanik-Konstrukteuren
Prototypen im Mischbereich für unsere Produktion zu entwickeln.

Für die Programmierung und Wartung unserer Apps fu ̈r Smartphones
suchen wir eine/n

Softwareentwickler/in
Sie entwickeln gerne iOS Apps?

C++ und Python sind Ihre Welt, ebenso wie Swift und X-Code?
Wenn Sie sich vorstellen können, als Entwickler zu wirken und Lust auf

spannende und interdisziplinäre Projekte haben, sind Sie in unserem Team richtig.

Unsere Produkte werden von den Anwendern auf den Baustellen stärker
nachgefragt, als wir allein bewältigen können. Deshalb suchen wir eine/n

Anwendungstechniker/in
Sie verfügen über handwerkliches Geschick?

Sie haben Erfahrung im Bereich Kundenberatung und vermitteln gern praktisch Ihr Wissen?
Sie sind gern unterwegs und besitzen einen Führerschein der Klasse B oder C1?

Egal, ob Schreiner, Stuckateur oder Mechaniker. Sie sollten Spaß am Präsentieren,
Lust am Vorführen und Freude am Umgang mit erklärungsbedürftigen Produkten haben.

Eine Firma - Viele Möglichkeiten
In Zeiten der aktuellen Herausforderungen sehen wir Möglichkeiten zur Veränderung.

Wir suchen Unterstützung in verschiedenen Bereichen unseres Unternehmens.
Bestimmt ist auch der richtige Job für Sie dabei.

Egal, ob männlich, weiblich oder divers, es geht uns um Sie als Mitarbeiter.

Gerne per Post oder E-Mail an:
resinnovation GmbH
z.Hd. Dino Heuser
Im Speyerer Tal 9
76761 Rülzheim

mail@resinnovation.com
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Stellenausschreibung
Die Verbandsgemeinde Kandel sucht für die Mensa der Ganztagsschule in der Ludwig-Riedinger- 
Grundschule in Kandel 

eine Wirtschaftskraft (m/w/d).
Die Stelle soll nach den Sommerferien ab 17.08.2020 besetzt werden.

Die Tätigkeit umfasst folgende Aufgabenschwerpunkte:

- anfallende Tätigkeiten im Rahmen der Mittagsverpflegung  
 der Schülerinnen und Schüler

Ihr Profil:
 Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, eigenverantwortliches und 
 selbstständiges Arbeiten
 Sorgfältige Arbeitsweise 
 Kenntnis der Hygienevorschriften

Wir bieten:
 Eine interessante, abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit
 Eine befristete Beschäftigung mit der Aussicht auf unbefristete Übernahme
 Es handelt sich um eine sozialversicherungspflichtige Beschäftigung in Teilzeit 
 (23,5 Wochenstunden). Die Arbeitszeit liegt täglich zwischen 11:30 Uhr und 16:30 Uhr
 Eine angemessene tarifgerechte Eingruppierung in der Entgeltgruppe 2 TVöD 
 Ebenso werden die im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen gewährt;

Sofern Sie an dieser Stelle interessiert sind, richten Sie bitte Ihre Bewerbung bis spätestens 
08.06.2020 mit den üblichen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisse) an die

Verbandsgemeindeverwaltung Kandel
- Personalamt - 

Gartenstraße 8, 76870 Kandel
oder gerne per E-Mail an personalamt@vg-kandel.de

Für Ihre Rückfragen steht Ihnen  
Frau Jessica Haag, Tel.: 07275/960-125 zur Verfügung.

Mit Ihrer Bewerbung stimmen Sie der weiteren internen Verarbeitung und Speicherung Ihrer 
personenbezogenen Daten zu dienstlichen Zwecken gemäß der Europäischen Datenschutz-
Grundverordnung (DS-GVO) und des Landesdatenschutzgesetzes Rheinland-Pfalz zu.

Die datenschutzrechtliche Vernichtung nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens wird 
garantiert. 

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des 
Verfahrens nicht zurückgeschickt, sondern datenschutzgerecht vernichtet werden. Wir bitten 
daher, lediglich Kopien der Bewerbungsunterlagen einzureichen. 

Im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehende Kosten können nicht erstattet werden.
Oder direkt online bewerben: wittich.de/jobboerse
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www.pfalzwerke.de

Du hast die 
Entspannung. 
Wir den  
Überblick. Unser Rundum-sorglos-Paket  

für Dein entspanntes Zuhause!

OFENFRISCHE BACKWAREN,
AUCH SONN- UND FEIERTAGS
Unsere Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 4 bis 22 Uhr
Sa: 6 - 22 Uhr | Sonn- und Feiertage: 7 - 22 Uhr

AVIA Tankstelle Jockgrim · Mittelwegring 1 · 76751 Jockgrim
Tel: 07271 9815641 · Mail: tankstelle@avia-jockgrim.de
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IMMoBILIEN Welt

06502 
9147-0

Junge Familie sucht Baugelände
Liebe Bauplatzbesitzer,

meine Eltern suchen seit längerer Zeit nach einem Bauplatz. 
Mein Papa ist 29 Jahre und meine Mama 28. 

Ich würde mich freuen, wenn Sie sich bei uns melden.
Liebe Grüße, Johanna Martin, 5 Monate :-)

Kontakt: Julian Martin, julianmartin@live.de/017684791023 

Wir kaufen Ihr Haus, Bauplatz usw.!
Auch gerne Abrissobjekte, Gewerbeobjekte usw. Wir erstellen Ihnen 
gerne kurzfristig ein unverbindliches und kostenloses Kaufangebot.

Gerhard Klein | Telefon 0173 36 22 150
www.gtimmobilienservice.de

Leitender Angestellter sucht
für sich und seine kleine Tochter eine Wohnung ab 3 Zimmer 
oder Haus in Leimersheim oder Neupotz zur Miete (evtl. Kauf)

Telefon: 0173 / 68 801 25

Fam. Wilken Anglerheim

Tel. 0 72 72 / 68 53
Auf www.anglerheim-neupotz.de finden Sie unsere Angebote und Aktionen.

Wir möchten uns recht herzlich  
bei allen Gästen für die  

Unterstützung bedanken.
Nun gehts endlich wieder normal weiter. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Reservierung ist erforderlich!

Selbstverständlich können Sie gerne unsere Speisen  
weiterhin abholen.

Ihre Familie Wilken und das Anglerheim-Team.

KULINARISCH 

unterwegs

www.hinkelbein-baumpflege.de

Tel: 0 63 47 / 60 80 830 · Mobil: 01 71 / 21 42 318 · Untere Hauptstr. 30 · 67363 Lustadt

Sascha Hinkelbein
Forstwirt

Baumfällungen
Wurzelstockfräsung
Sicher & schnell, speziell 
ausgebildete Baumkletterer, 
Hebebühne verfügbar,
eigener Häcksler.

Unverbindliche Beratung vor Ort!

Hinkelbein
Baumpflege

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A
Auftraggeber:  Verbandsgemeinde Hagenbach 
Kontakt:  Zentrale Vergabestelle Wörth/Kandel/
 Hagenbach, Tel.: 07271/131-241
Baumaßnahme:  Sanierung und Erweiterung 
 Sporthalle Hagenbach
Leistung:  Los 20: Trockenbauarbeiten
Hauptmasse:  ca. 45 m²  Trockenputz
 ca. 60 m² Metallständerwände
 ca. 30 m²  Installationswände
 ca. 30 m²  Vorsatzschale
 ca. 30 m²  Akustikverkleidung Wand
 ca. 110 m²  abgehängte GK-Decke
 ca. 130 m²  abgehängte Akustikdecke
 ca. 80 m²  Metalldecke
Ort der Leistung:  76767 Hagenbach, Am Stadtrand 1
Vergabenummer:  HGB-WEI-2020/12
Vollständige Texte und Ausschreibungsunterlagen unter:
https://www.subreport.de/E54818577

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A
Auftraggeber:  Verbandsgemeinde Hagenbach 
Kontakt:  Zentrale Vergabestelle Wörth/Kandel/
 Hagenbach, Tel.: 07271/131-241
Baumaßnahme:  Sanierung und Erweiterung  
 der Sporthalle Hagenbach
Leistung:  Los 19: Sportgeräte
Hauptmasse:  ca. 22 St Kernbohrungen
 ca. 24 St Bodenhülsen
  Sporthallenausstattung mit Ringanlage, Multischaukel-

anlage, Kletterstangen, Klettertaue, Gitterleiter,  
Sprossenwände, Boulderwand, Basketballkörbe,  
Handballtore, ca. 36 m Umkleidebank

Ort der Leistung:  Am Stadtrand 1, 76767 Hagenbach
Vergabenummer:  HGB-WEI-2020/11

Vollständige Texte und Ausschreibungsunterlagen unter:
https://www.subreport.de/E57269754

Bei uns finden Sie
ein neues Zuhause!
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Verbrauch in l/100 km innerorts 5,5; außerorts 3,9;
kombiniert 4,5. CO2-Emission: kombiniert 106 g/km.
Nach Messverfahren RL 80/1268/EWG.

Incl. Klimaanlage, Audioanlage, Metallic-Lackierung, uvm

GMBHELSNER
SERVICEPARTNER MITVERMITTLUNGSRECHT

76756 Bellheim · Waldstückerring 1
Tel.: 07272/93290 · Fax: 07272/932990
www.auto-elsner.de · info@peugeotpartner-elsner-bellheim.de

AUTOHAUS

NEU 
BEI UNS!76756 Bellheim

Waldstückerring 1
Tel.: 0 72 72 / 9 32 90
Fax: 0 72 72 / 93 29 90
www.auto-elsner.de

Wir sind weiterhin für Sie da!

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

günstig
online
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetzt 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!
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Wo Angebote ,  Qualität und Servic e  s timmen! ! !

GEWERBEKREIS 
Verbandsgemeinde (VG) Rülzheim e.V.

WESSA GRUPPE Tel.: 0 72 72 / 9 38 32-00

GARTENARBEITEN
CONTAINERDIENST

Max-Planck-Straße 7
76761 Rülzheim

Tel.: 0 72 72 / 9 32 50

Wir sind für Sie da...

Ihre Ansprechpartner vor Ort

&
ANZEIGENBERATUNG

GRAFIK-DESIGN
WERBEORGANISATION

ULLMER
BRÜGGEMANN

Unsere Ideen    für Ihren Erfolg ...

Tel.: 06347 97208-0 
info@u-b-werbung.de
Fax 06347 97208-10
Mobil: 0170-1842290 
(Herr Ullmer)

Mobil: 0170-1862290 
(Herr Brüggemann)

Spanierstraße 70 
76879 Essingen in der Pfalz

Jetzt online buchen 
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

Farbanzeigen fallen auf!


